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0521 94 23 9-230
www.diakonie-brackwede.de

„ Wie organisiere  
ich die Pflege  
zuhause?   
Da frag´ ich mal die  
Pflegeberatung!“

        endlich 
  Sommer

… wie er singt 
und klingt!
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NEU NEU … JETZT AUCH IN STEINHAGEN UND VERL



meinBRACKWEDER  |  JUNI 2022  |  3

HERAUSGEBER  
Tom&Jenny GbR 
Treppenstraße 3-7, 33647 Bielefed
Anzeigen: 0521 - 95035527
anzeigen@mein-brackweder.de
Redaktion: 0521 - 95035528
redaktion@mein-brackweder.de

GESTALTUNG   
DESIGNEREI.KROEGER 
Jenny Kröger

REDAKTIONELLE BETREUUNG   
Father & Son Kopsieker GbR 
Thomas Kopsieker (v.i.S.d.P.)

ANZEIGENBERATUNG   
Sonja Petra Büker 
0176 - 56978531

ANZEIGENPREISE   
Es gilt Anzeigenpreisliste 2020,   
Auflagenhöhe 15.000 Exemplare

VERTEILUNG  Kostenlos in Haushalte 
in Brackwede, Quelle, und Ummeln 
sowie in ausgewählte Auslagestellen

DRUCKEREI 
Hans Gieselmann Druck und Medien- 
haus GmbH & Co. KG, Bielefeld 

Die Redaktion haftet nicht für unaufgefordert 
eingesandte Manuskripte und Fotos. Sie behält 
sich Kürzungen vor. Auch wenn wir ausschließ-
lich die männliche Schreibweise verwenden, 
ist selbstverständlich bei Entsprechung die 
weibliche Form immer eingeschlossen. Auf 
eine durchgehend geschlechtsneutrale Schreib-
weise wird allein zu Gunsten der Lesbarkeit 
verzichtet. Die veröffentlichten Artikel müssen 
nicht die Meinung des Herausgebers darstellen. 
Gewähr für Richtigkeit und Vollständigkeit der 
Ver anstaltungs termine kann nicht übernommen 
werden. Für telefonisch aufgegebene Anzeigen 
keine Gewähr für ihre Richtigkeit. Für eventu-
elle Schäden durch fehlerhafte Anzeigen wird 
eine Haftung nur bis zur Höhe des entsprechen-
den Anzeigenpreises übernommen. Alle Rechte 
vorbehalten. Nachdruck, auch aus zugsweise, 
nur mit Genehmigung des Herausgebers.

IMPRESSUM

Endlich Sommer!
LIEBE LESERINNEN, LIEBE LESER, 

es gibt wohl keinen anderen Begriff, der allein bei seiner Erwähnung  
so unmittelbar und intensiv Begeisterung und gute Laune auslöst, wie das Wort  
„Sommer“. Wer freut sich nicht auf diese Jahreszeit, in der man so viel Schönes 
erleben und unternehmen kann? Aber wann ist denn nun eigentlich genau Sommer? 
Klingt wie eine Frage für Doofe, ist es aber nicht. So einfach die Antwort auf  
den ersten Blick zu sein scheint, desto verzwickter ist sie in Wirklichkeit. Wussten 
Sie, dass es nicht nur einen Sommer gibt, sondern derer gleich drei? 

Man unterscheidet zwischen dem astronomischen, dem meteorologischen und  
dem phänologischen Sommer. Vielleicht etwas verwirrend ist, dass diese drei  
„Sommerarten“ unterschiedliche Zeiträume umfassen. So beginnt der meteorologi- 
sche Sommer auf der Nordhalbkugel der Erde immer am 1. Juni und endet am  
31. August. Alles andere als auf den Tag genau kommt der phänologische Sommer 
daher. Er wird anhand bestimmter biologischer „Pänomene“ wie dem Erblühen 
bestimmter Pflanzenarten definiert. Da sind je nach Klima und Wetter erhebliche 
Schwankungen total normal. Der bei uns „gebräuchlichste“ Sommer ist der  
astronomische. Im Jahr 2022 fällt der astronomische Sommeranfang auf Dienstag,  
21. Juni. Warum? Genau um 11.13 Uhr steht die Sonne an diesem Tag genau  
senkrecht über dem nördlichen Wendekreis. 

Aber eigentlich ist es ja völlig egal und eine rein akademische Frage, an welchem 
dieser drei Sommer man sich orientiert. Entscheidend ist, man nutzt diese  
herrliche Jahreszeit in vollen Zügen. (Damit ist natürlich nicht das Neun-Euro-Ticket 
gemeint).  Jetzt sind Freiluftaktivitäten angesagt, jetzt heißt es „raus geht’s!“ Sei es das  
Brackweder Naturbad oder das Steinhagener Waldbad. Sei es das Musikfestival,  
die Eisdiele oder einer der wunderschönen Biergärten, einladende Orte und  
vielversprechende Ziele für ausgiebigen Sommerspaß bieten sich in Hülle und Fülle 
an. Nutzen Sie dieses Angebot und behalten Sie die bittere Wahrheit im Hinterkopf: 
Am 22. September um 3.02 Uhr endet der Sommer 2022. Zumindest astronomisch 
gesehen.

Thomas Kopsieker, Chefredakteur

DER NÄCHSTE MEIN BRACKWEDER ERSCHEINT AM 16. JULI | ANZEIGEN- & REDAKTIONSSCHLUSS IST DER 05. JULI 2022.

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944 - 36160
www.wm-aw.de

kostenlos und unverbindlich
ein Angebot anfordern

Mit sommer-sonnigen Grüßen, Ihr

 VON SIBYLLE KEMNA · TEAM „meinBRACKWEDER” 

Auf großer Bühne standen jetzt 22 Schüler und Schülerin-
nen der BigBand des Ratsgymnasiums im Rampenlicht 
in der Oetker-Halle. Sie spielten als Vorgruppe der Profis 

des WDR aus Köln im Zuge des Projekts „Jazz@School“ und be-
geisterten die rund 700 Mitschüler, Eltern und Lehrer. 

„Macht einen geilen Gig draus“, hatte ihr Bandleader Dominik 
Hummel die 22 jungen Musiker aufgefordert, bevor sie die Büh-
ne betraten und sie machten das Beste draus. Immerhin sechs 
von 28 Musikern konnten wegen eines positiven Corona-Tests 
nicht dabei sein und so wurde bis zum Schluss umgestellt und 
improvisiert. Nach der Einleitung mit dem Jazz-Klassiker „Pink 
Panther“ von Henry Mancini spielte die Big Band bei „Backa-
town“ eine Mischung aus eingängigen Riffs, soliden Ensem-
ble-Passagen und Stop-Time-Breaks und bot einen tempe-
ramentvollen und unverwechselbaren New-Orleans-Stil. Mit 
John Coltranes „Blue Train“ setzten sie noch ein Ausrufezeichen 
dahinter. „War das geil“, lobte Slam-Poet Jean-Philippe Kind-
ler, der als Moderator durch das Programm führte. „Herzrasen, 
Gänsehaut – rastet bitte noch einmal aus“, ermunterte er das 
Publikum.

Dann gehörte die Bühne den 16 Profis aus Köln. Die hatten ihre 
Lieblingsstücke mitgebracht, die sie mit Herzblut und Virtuosität 
inszenierten. Moderator Kindler sorgte mit kleinen Interviews 
zwischen den Songs für zusätzliche Informationen und Unter-
haltung. Zum Beispiel verglich Ludwig Nuss die Band mit einer 
Fußballmannschaft und ordnete die Posaune, sein Instrument, 
im zentralen Mittelfeld ein. „Von uns geht die Taktik aus, wir ge-
ben die genialen Flanken für die Stürmer.“

Eigentlich sollte ja das Coaching mit den Profimusikern in Köln im 
Vorfeld des Konzertes stattfinden, doch Terminverschiebungen 
aufgrund der Pandemie sorgten dafür, dass es dieses Mal anders 
herum ablief: Erst das Konzert zusammen mit der WDR-Big-Band 
und am Samstag sind die jungen Jazz-Musiker ins WDR- Funk-
haus eingeladen, wo ein exklusives Coaching stattfand und die 
jungen Musiker viele gute Tipps erhielten.

Gymnasiasten musizieren gemeinsam mit Jazz-Profis 

„MACHT EINEN GEILEN GIG DRAUS!“                                                             

Der Frühling ist da, der Sommer kommt ... 
Wir übernehmen Ihre Gartenpflege und 
planen und gestalten Ihren Garten (neu).
Rufen Sie uns an. 

M 0171 / 4141839
T 05241 / 6318
wittkop@t-online.de

Sinnernweg 16
33649 Bielefeld
www.wittkop-
gartengestaltung.de

GÄRTNERMEISTER
GARTENGESTALTUNG & BAUMSCHULEN
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Mit Herzblut und Virtuosität: Die Big Band der „Rats“ 
begeisterte als Vorgruppe der Profis des WDR aus Köln die  
rund 700 Konzertbesucher.

Überzeugen sie sich selbst!

• 25 Jahre Erfahrung
• Kompetenz
• Zuverlässigkeit
• Umfassender Service

• Lackier-Arbeiten
• Karosserie-Arbeiten
• Smart Repair
• Fahrzeug-Instandsetzung

Neueröffnung

Driburger Strasse 9  •  33647 Bielefeld
Telefon:  0521 - 58 81 32 76

www.mvlackiertechnik.de  •  info@mvlackiertechnik.de

25 Jahre Erfahrung - Überzeugen Sie sich selbst!

• Lackier-Arbeiten  
• Karosserie-Arbeiten  
• Smart Repair  
• Fahrzeug-Instandsetzung

Wir schenken Ihnen

20 %  
WILLKOMMENBONUS 

Gültig bis zum 02.07.2022 beim Kauf einer Brille. 1 Brille = 1 Fassung + 2 Gläser in Ihrer Sehstärke. 
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

[WIEDERERÖFFNUNG]
in neuem Ambiente!

auf die komplette Brille!
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Anke Breimhorst
Biberweg 62
33689 Bielefeld

✆ 05205 704-76

www.breimhorst-statik.de

B R E I M H O R S T
Ingenieurbüro für Baustatik

U n s e r e  l e i s t U n g e n :
Industrie-, Geschäfts- und Wohnhäuser
KfW – Instandsetzung – Sicherheit

W i r  b i e t e n  i h n e n :
n statische Berechnungen
n CAD-Dienstleistungen
n KfW-Antragsbetreuung
n dena-Energieausweis/Wärmeschutznachweis
n themenbezogene Facheinzelgespräche
n unabhängige Beratung beim Immobilienkauf

…von uns – Ihrem „DIE BADGESTALTER“ - Meisterbetrieb.

KOMPLETT
MEIN BAD

Kammerichstraße 35 | 33647 Bielefeld | T: 0521. 95020-0
www.rost-die-badgestalter.de

17693401_000320.$Archiv.17693401_000320.1.archiv.pdf

Meisterbetrieb  
– eigene Schleiferei für Messer, Scheren und Schneidwerkzeuge –

Hauptstr. 132 · Bielefeld
Telefon 44 17 66  
www.hoecker-bielefeld.de

feinste Solinger Schneidwaren · Messer aus aller Welt
Haushalts- und Geschenkartikel · Taschenlampen und Ferngläser

Outdoor-Artikel · Bogensport & Darts 
Waffen und Munition · Selbstschutzartikel · Historische Schwerter

Das Schärfste kommt von – 
seit über 100 Jahren!
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Ihr juristisches Nachspiel hatte jetzt eine blutige Auseinan- 
dersetzung, die sich am zweiten Weihnachtstag 2021 in Stein- 
hagen abgespielt hat und seinerzeit Stadtgespräch war. In  

den frühen Morgenstunden des 26. Dezembers kam es vor der 
Shisha-Bar „L’adresse” zu einem Streit zwischen zwei 23 Jahre 
alten Männern, die beide mächtig Alkohol getankt hatten. Der 
Streit eskalierte, erst flogen die Fäuste, dann blitzte ein Messer 
auf. Einer der Männer stach dreimal auf seinen Kontrahenten 
ein und verletzte ihn lebensgefährlich. Anschließend flüchte-
te der Messerstecher. Sein Opfer wurde noch in der Tatnacht 
notoperiert und lag drei Tage im Koma. Eine Mordkommissi-
on nahm die Ermittlungen auf, und vier Tage nach der Bluttat 
konnte ein dringend tatverdächtiger Mann festgenommen 
werden. Jetzt musste sich der 23-Jährige vor dem Bielefelder 
Amtsgericht wegen gefährlicher Körperverletzung verantwor-
ten. Er wurde zu einer Freiheitsstrafe von zwei Jahren und sie-
ben Monaten verurteilt. 

Einer verblüffenden Aussage des Opfers der Messerattacke hat-
te er es zu verdanken, dass seine Strafe vergleichsweise milde 
ausfiel. Das Opfer hatte nämlich ausgesagt, er nähme es dem 
Täter nicht übel. Er wisse, wie er drauf sei, wenn er getrunken 
habe. Er wisse nicht einmal, ob es der Angeklagte war, mit dem 
er damals die Auseinandersetzung gehabt habe. Versöhnlicher 
Schluss: Der Messerstecher ent-
schuldigte sich bei seinem Opfer, 
das die Entschuldigung zur Ver-
blüffung aller Prozessbeteiligten 
trotz der Schwere seiner Verlet-
zungen annahm.

Messerstecher entschuldigt sich bei seinem Opfer

MEHR ALS ZWEI JAHRE KNAST

Tatort: Vor dieser Shisha-Bar kam es Weihnachten zum blutigen 
Streit. (Die Bar hat mit dem Verbrechen nichts zu tun)

Junge Künstler sind am Sams-
tag, 11. und Sonntag, 12. Juni  
im Pavillon des Brackweder 

Rathauses an der Germanenstra-
ße zu bestaunen. Die Arbeiten 
von Kindern und Jugendlichen 
im Alter von 4 bis 18 Jahren sind 
im Kunstkurs von Heidi Schardt 
in der Stadtteilbibliothek Brack-
wede entstanden. Zu sehen ist 
die Ausstellung am Samstag von 
15 bis 17 Uhr und am Sonntag 
von 13 bis 16 Uhr. 

JUNGE 
KÜNSTLER

UNI-INFO

Es treten Bielefelder Künstler, Bands und 
Ensembles auf, die alle speziell für dieses 
Festival neue Arrangements von Queenti-

teln erarbeitet haben. Mit von der Partie sind 
unter anderem der Chor BiVocal, das Percus- 
sion Ensemble Bi-Cussion, das GOTA Projekt 
und die Band Strange Crew. Dazu werden auch 
Bielefelder Einzelkünstler auftreten. Durch das 
Programm führen Kim Bökenbrink und Kai 
Walkenhorst. Die Musiktitel haben die Ensem-
bles miteinander abgestimmt, sodass viele ver-
schiedene Titel zu hören sein werden. 

Die Auftritte der einzelnen Acts sind zeitlich auf 
eine halbe Stunde begrenzt, damit der Abend 
für das Publikum abwechslungsreich wird. Am 
Ende wird es ein Finale mit allen Teilnehmern 
gemeinsam geben. Im Lauf des Abends werden 
insgesamt über 120 Künstler auf der Bühne ste-
hen. Das Queen-Festival ist nach dem Beatles - 
Festival bereits das zweite Themen-Festival, das 
die MuKu in der Oetkerhalle durchführt. Karten 
sind im VVK in der Tourist-Info und in der MuKu 
erhältlich. Sie können auch telefonisch unter 
0521-512992 bestellt werden.

Großes Queen-Festival mit über 120 Künstlern

WE WILL ROCK YOU!

Studieninteressierte, die 
im kommenden Winter- 
semester mit ihrem Stu-

dium beginnen möchten, kön-
nen sich noch bis zum 15. Juli 
an der Universität Bielefeld 
bewerben. Wer sich vorab inf- 
ormieren möchte oder Fragen 
hat, erhält bei den noch bis 18. 
Juni laufenden Info-Wochen 
Unterstützung. Ebenfalls will-
kommen sind Schüler der 
Oberstufe, die sich bereits 
heute über ein Studium in-
formieren möchten. Die Info- 
Wochen finden in Präsenz 
und teilweise digital statt 
und informieren über alle Ba- 
chelorstudiengänge an der 
Universität. Das Angebot der 
Info-Wochen ist kostenlos. 
Anmeldung und Programm 
online.

www.uni-bielefeld/
info-wochen

Eine Pflichttermin für alle Fans der legendären Band „Queen“: Am 

Samstag, 18. Juni veranstaltet die städtische Musik- und Kunstschule 

(Muku) ein großes Queen-Festival in der Oetker-Halle. 

Die Macher: (v.l.) Raphael Fillies, Julia Brown und Johannes Strzyzewski 
sorgen für Queen-Fieber in Bielefeld. 
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Mitschke Sanitätshaus GmbH  ∙  Normannenstraße 4  ∙  33647 Bielefeld  ·  info@mitschke24.de  ·  

Schmerzen bei 
Knie arthrose?

Vereinbaren Sie jetzt Ihren 
kostenlosen Beratungstermin!

Wir fragen Dich:
Wie stellst Du Dir die
Pfl ege der Zukunft
in Bielefeld vor?

* Deine Angaben werden vertraulich und anonym behandelt. Für die Teilnahme am Gewinnspiel werden
personenbezogene Daten erhoben. Diese lassen keine Rückschlüsse auf die Antworten im Fragebogen zu
und werden getrennt erhoben. Die Gewinner:innen werden nach Beendigung der Umfrage ausgelost.

Wir. Gestalten. Bielefeld.

Nimm an der Online-Umfrage
unter wir-gestalten-bielefeld.de
teil und gewinne einen von 
100 Bielefeld-Gutscheinen im 
Wert von 25 Euro!*

bielefeld.dewir-gestalten-

Gefördert durchIn Kooperation mit Open Innovation City

der Zukunft
An Umfrage
teilnehmen 

und gewinnen!

Wie groß ist mein ökologischer Fußabdruck 
und wie kann ich weniger „Umwelt verbrau-
chen“? Dazu informiert die ev. Kirche von 
Westfalen. Wie man seinen Garten naturnah 
und pflegeleicht gestaltet erfährt man beim 
Stand von Naturgarten e.V.. Nachhaltigkeit, 
Bienen, Kräuter, Althandysammlung, plastik-
freie Biotonne: Es gibt viele Themen rund um 
die Umwelt zu erkunden an den Ständen.

Auch Bücher weitergeben ist ja irgendwie 
Recycling. Das macht die Bibliothek mit ge-
spendeten und ausrangierten Büchern beim  
1. Steinhagener Büchermarkt. 
Doch darüber hinaus gibt 
es auch eine kleine 
Buchmesse, denn es 

Auch an den mehr als zwei Dutzend Ständen 
des Umweltmarktes ist Interaktion angesagt. 
„Pflanz dir einen Salat“ heißt zum Beispiel die 
Mitmachaktion der evangelischen Kirchenge-
meinde Steinhagen, die 300 Jungpflanzen an 
die Besucher verteilt. Bei EMG Elektromobile 
Steinhagen kann man Probefahren, es gibt 
Experimente für Kinder, eine Mitmachaktion 
des Gymnasiums und die mobile Waldschule 
bringt der Hegering Steinhagen mit.

Amende mitgebracht. Um 13.30 Uhr macht 
Hellmuth Opitz eine Kurzlesung, und für  
11.30 und 16 Uhr kann man im nostalgischen 
Klassenzimmer des Historischen Museums 
ein „Bilderbuch-Kino“ bewundern.

Rund um das Schlichte-Carree: Umwelt und Büchertag

„SO GROSS WIE NOCH NIE“
Steinhagen hat am Sonntag, 

12. Juni bei „A Sunday for 

Future“ die Zukunft im Blick 

und was jeder von uns tun 

kann, diese zu verbessern. 

„Der 17. Umweltmarkt wird so 

groß wie nie“,  freut sich Klima-

schutzmanagerin Marianne 

Vaske und berichtet, dass es 

neben vielen Ständen ein ab-

wechslungsreiches kulturelles 

Programm und erstmals auch 

einen Büchermarkt gibt.

Der zweite Sonntag im Juni wird ein 
ökologisches Volksfest rund um das 
Schlichte-Carree und den Kirchplatz. 

Umweltzaubern, Yoga (13 bis 15 Uhr), Upcy-
cling-Basteln, Kräuterspaziergang (13 und 15 
Uhr), Schminkaktion und Kinderflohmarkt 
laden beim Umweltmarkt rund um das 
Schlichte Carree zum Mitmachen ein. Dazu 
führt Landschaftsarchitektin Tanja Minardo 
um 11.15 Uhr über den Alten Friedhof.

kommen Vertreter von Buchverlagen aus der 
Region, die ihre neuesten Bucherscheinun-
gen mitbringen und sie auf der Bühne vor-
stellen. Dies sind CalmeMara, Eichenspinner, 
Hochroth und Pendragon, sowie die heimi-
sche Buchhandlung Lechtermann. 

Poesie, Lyrik und Prosa gibt es auch als 
Ohrenschmaus: Im Schlichte-Carree 
lässt um 11.30 und 15 Uhr Gemein-
debeschreiber Jascha Riessel-
mann die Steinhagener und ihre 
Gäste an seinen Eindrücken über 

ihre Stadt teilnehmen und 
hat als Gastautor Olav 

Ein Schnappschuss vom Umweltmarkt 2018. 
Diesmal legen die Veranstalter noch eine Schüppe drauf. 

Grafik: ©stock.adobe.com/alstanova@gmail.com
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 VON SIBYLLE KEMNA · TEAM „meinBRACKWEDER” 

Das Miteinander war ihm immer sehr wich-
tig. „Weil es hier in Brackwede eine relativ 
intensive Zusammenarbeit gab, sind mei-

ne Frau Angela und ich sehr gerne nach Brack-
wede gekommen“, berichtet der 65-Jährige. „Das 
war so ein Geschenk, dass die älteren Kollegen 
und der Kirchmeister da waren, als kurz nach 
unserem Amtsantritt die Kirche abbrannte“. Im 
Oktober 1989 waren sie als Pastorenpaar nach 
Brackwede gekommen, im Februar hatten sie 
schon keine Bartholomäuskirche mehr – das 
war kein einfacher Start. 

Die Pfarrstelle haben sie sich zunächst partner-
schaftlich geteilt, um Zeit für die drei Kinder zu 
haben. Miteinander, auch in der Familie. Beson-
ders lag Meyer-Gieselmann auch das Miteinan-
der mit den Brackwedern am Herzen. „Ich hatte 
die Vorstellung, dass ich Menschen und auch 
ganze Familien über eine längere Zeit begleite“, 
erinnert er sich. „Das hat es auch gegeben, aber 
längst nicht in dem Umfang, wie ich es mir er-
hofft hatte“, resümiert er. Die Jugendlichen, die 
er konfirmiert hatte, zogen weg aus Brackwede; 
und es gab ständig Veränderungen in den Pfarr-
bezirken. „Am Ende war ich für fünf Mal so viele 
Gemeindeglieder zuständig wie am Anfang“, be-
richtet er. „Bei 1.200 hat man noch die Chance, 
viele davon kennenzulernen, aber bei 6.000 ist 
das ein deutlich größeres Problem“. 

Weniger Gemeindemitglieder, weniger finanziel-
le Mittel, weniger Pastoren: weniger Gemeinde-
häuser - dieser Schrumpfungsprozess begleite-
te und prägte das Amt, das er ab 2010 als ganze 
Stelle innehatte. Zu Beginn seines Dienstes hat-

te die Bartholomäusgemeinde fünf Pfarrstellen 
und fünf Gemeindehäuser, jetzt gibt es nur noch 
eine Stelle und nur ein Gemeindehaus. „Und das 
Ende dieses Prozesses ist noch nicht erreicht“. 
Die Bartholomäuskirche sei an einem idealen Ort 
gelegen und in sehr gutem Zustand, aber noch 
sei die Frage nicht geklärt, wie die Bauunterhal-
tung zukünftig finanziert werden kann. Kirchen-
gesetze schreiben die Bildung von Rücklagen für 
Reparaturen vor, unabhängig vom tatsächlichen 
Zustand des Gotteshauses. „Die Zahl der Pfarr-
stellen zwischen Ummeln und Sennestadt wird 
sich weiter reduzieren“, weiß Meyer-Gieselmann 
und findet es schade, dass es noch nicht gelun-
gen ist, zukunftsweisende Lösungen zu finden.  

„Mir war es immer wichtig, Leute ins Gespräch 
zu bringen – auch bei schmerzhaften Entschei-
dungen“, sagt der gebürtige Mindener, den die 
Auseinandersetzung mit der Kriegsdienstverwei-
gerung als 17-Jähriger dazu führte, Theologie zu 
studieren. „Das ist mir zu einem erheblichen Teil 

Pfarrer Ulrich Meyer-Gieselmann blickt zurück auf Freude und Sorgen

„ERST EINMAL ZUHÖREN“BLUMEN SIND 
EIN GESCHENK 
AN DIE 
VERSTORBENEN.
Wir erläutern Ihnen 
ihre Symbolik. 

Partner der
Deutsche Bestattungs-
vorsorge Treuhand AG

Bestatter vom 
Handwerk geprüft

Korbacher Straße 19   
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Er verkörperte für die Brackweder die evangelische Kirche:  

Ulrich Meyer-Gieselmann. Vergangenen im Mai ging er nach 33 Jahren 

Wirken vor Ort in den Ruhestand. Unsere Redaktion sprach mit ihm 

über prägende Momente.

• grabneugestaltung
• grabinstandsetzung
• grabpfl ege / dauergrabpfl ege
• saisonbepfl anzungen
• gießdienst und vieles mehr

Erinnerung in 
    guten Händen

brackweder straße 28
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www.grabpfl ege-beiderbeck.de

Seit 1963 kompetenter Partner  
für Sie in Bi-Brackwede im Bereich Taxiservice

Tel. (0521) 97111
• Taxifahrten • Sachtransporte
• Seniorentaxi • Krankenfahrten
• AST-Taxi • Drive Home Service
Zuverlässig und komfortabel erledigen wir mit über 150 
Taxen alle Ihre Aufträge

Bielefelder Funk Taxi-Zentrale e. G www.bieta.de

gelungen, aber nicht immer.“ Dass er ein ausgleichender, Har-
monie suchender, ruhiger Charakter ist, kam ihm dabei zugute. 
Seine Grundeinstellung: „Erst einmal zuhören – sowohl auf das, 
was die Menschen bewegt, als auch auf Gottes Wort.“

Positiv empfindet er die Entwicklung im kulturellen Bereich. 
„Da erlebe ich unsere Gemeinde ausgesprochen aktiv.“ Die Ge-
meinde sei einladender geworden in den 33 Jahren, resümiert 
er. „Viele Leute kommen von außerhalb zu Konzerten und Aus-
stellungen. Auch sei der Gottesdienst in den drei Jahrzehnten 
sehr viel flexibler und unterschiedlicher geworden. Die meisten 
Gottesdienste in Brackwede seien gut besucht. Es ist immer et-
was ganz Besonderes mit vielen Menschen gemeinsam in der 
Bartholomäuskirche über Gottes Wort nachzudenken, zu beten, 
zu singen und auf Musik zu hören. „Wenn zu Andachten oder 
am Neujahrsmorgen aber mal nur zwei Dutzend Leute kommen, 
setze ich mich lieber mit denen in einen Kreis und unterhalte 
mich über den Bibeltext anstelle einer traditionellen Predigt.” 
Er würde sich wünschen, dass die Entwicklung hin zu mehr Ge-
meinsamkeit noch weiter gehe. „Das wird aber schwer, wenn ein 
Pfarrer nacheinander in drei verschiedenen Kirchen den Gottes-
dienst halten muss”. 

„Wir haben tolle Menschen in der Gemeinde, wenn die alle die 
Freiheit haben, sich mit ihren Interessen einzubringen, ergibt 
sich meist etwas Positives”, sagt der scheidende Pastor, dem die 
Einbindung Ehrenamtlicher stets wichtig war.    
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„DIE ZAHL DER  
PFARRSTELLEN  

ZWISCHEN UMMELN UND 
SENNESTADT WIRD SICH 
WEITER REDUZIEREN.”

Ulrich Meyer-Gieselmann

„WIR HABEN TOLLE MENSCHEN  
IN DER GEMEINDE.”

Ulrich Meyer-Gieselmann



BLUMIG

Vielleicht wundert sich der eine 
oder andere, warum sich im Bie- 
lefelder Süden viele Balkons be- 
sonders blumig präsentieren. 
Hier ist die Erklärung: Wie jedes 
Jahr ist die Wohnungsbauge-
nossenschaft GSWG-Senne mal 
wieder in die Spendierhosen ge- 
schlüpft. Getreu dem Motto 
„Wohn dich glücklich“ hat sie 
ihre Mieter im Spätfrühling mit 
Balkonblumen erfreut. Insge-
samt wurden in diesem Jahr von 
den Gärtnern des GSWG-Service- 
betriebes „OWIS“ mehr als 
6.300 Pflanzen verteilt. Eben-
falls über eine Blumenspende 
freuen konnten sich die Kinder 
und Verantwortlichen der KiTa 
Windflöte und des Lutherkin-
dergarten in der Windflöte. 

NA DANN PROST

Von Donnerstag, 16. bis Sonntag, 
19. Juni wird in Brackwede dem 
edlen Rebensaft gehuldigt. 
Dann steigt auf dem Treppen-
platz der Brackweder Wein-
markt. Gastronomin Yvonne 
Blaume und Weinhändler Ger-
hard Klocke laden vier Tage lang 
zum stimmungsvollen Zechen 
und Genießen ein. Gereicht wer-
den gut 35 verschiedene Weine. 
Spitzengewächse namhafter 
deutscher Winzer sind ebenso 
im Angebot wie leckere Tropfen 
aus Spanien und Italien. Dazu 
gibt es zum Wein passende 
Speisen wie Flammkuchen. Der 
Brackweder Weinmarkt soll 
kein Gröl- und Dröhnfest sein. 
Deshalb wird auf laute Beschal-
lung bewusst verzichtet.  

SECHS SAITEN

Ein ganz besonderes Schüler-
konzert gibt es am Donnerstag, 
16. Juni in der Brackweder 
Bartholomäuskirche. Gitarren-
schülerinnen und -schüler der 
bekannten Brackweder So-
pranistin und Gitarrenlehrerin 
Nicole Schipplick zeigen, welche 
wunderschönen Klänge sich mit 
sechs Saiten zaubern lassen. 
Die jüngsten Schülerinnen sind 
erst sechs Jahre alt, die älteste 
Musikerin zählt bereits 70 stolze 
Lenze. Auf dem Programm des 
etwa einstündigen Konzertes 
stehen Solobeiträge, Duette, 
Trios und Ensemblemusik. Das 
Konzert beginnt um 16 Uhr, Zu-
tritt nur über den Seiteneingang 
gegenüber dem Gemeindehaus, 
Kirchweg 10.

AUF TOURNEE

Manege frei für den Zirkus 
Charles Knie heißt es von Mitt- 
woch, 15. bis Sonntag, 19. Juni auf 
dem Festplatz an der Radrenn- 
bahn. Der zweitgrößte in 
Deutschland reisende Zirkus 
präsentiert in einem brandneu- 
en Zelt für 1.400 Personen zwei- 
mal am Tag ein Programm der 
Superlative. Über 100 Menschen 
aus unzähligen Nationen sind 
mit dem Zirkus Charles Knie auf 
Tournee. International preisge-
krönte Artisten und Tierlehrer, 
umrahmt von einem großen 
Live-Orchester sowie einem 
Show-Ballett bieten auch ver- 
wöhnten Zirkusfreunden auf- 
regende Stunden, die sie nicht 
so schnell vergessen werden. 
www.zirkus-charles-knie.de

WAHLEN UND EHRUNGEN

Der SPD-Ortsverein Quelle und 
Freibad hat seinen neuen Vor- 
stand für die nächsten zwei Jah- 
re gewählt. Vorsitzender ist Uli 
Gödde, zur stellvertretenden 
Vorsitzenden wurde Feride Ciftci 
gewählt. Weiterhin gehören dem 
neuen Führungsgremium Rüdi- 
ger Krauße als Kassierer sowie 
Christel Franzen, Barbara Mar-
tinez-Zeigler, Jürgen Bentrup und  
Godehard Franzen als Beisitzer 
an. Auf der Jahreshauptversamm- 
lung wurde Günter Seele für 60 
Jahre Mitgliedschaft geehrt, Sieg-
bert Runde für 50 Jahre. Barbara 
Martinez-Zeigler nahm Urkunde 
und Nadel stellvertretend für 
Ihre Mutter Ursula Gieselmann 
entgegen, die bereits 40 Jahre 
der SPD die Treue hält.

AUF SENDUNG

Wer sich für Natur- und Um-
weltschutz interessiert, sollte 
auf keinen Fall das am 16. Juni 
ausgestrahlte Funkjournal ver- 
passen. Zu Gast im Studio am 
Mauseteich bei Brackwedes 
Dampfplauderer Frank Becker 
ist Adalbert Niemeyer-Lüllwitz. 
Der Mann mit dem „Loriot- 
Namen“ ist Vorstand des BUND 
und ein ausgesprochen streit-
barer Geist. Naturschutz ist für 
Niemeyer-Lüllwitz. Herzensan- 
gelegenheit und Mission. Wenn 
es sein muss, scheut der gelern- 
te Gartenbauingenieur und Leh- 
rer auch nicht die Auseinan- 
dersetzung mit einflussreichen 
Gegnern. Zu empfangen ist das 
mittlerweile 239. Funkjournal ab 
21.04 Uhr bei Radio Bielefeld.

NEUIGKEITEN
AUS DER
NACHBARSCHAFT
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GUTER ZWECK

Ein Kunstwerk genießen und 
gleichzeitig etwas Gutes tun: 
Die Bielefelder Malerin Sigrun 
Stütten macht diese schöne 
Kombination möglich. Noch 
bis Ende Juni stellt sie eine 
Auswahl ihrer Bilder in der 
Johanneskirche Quelle aus. Die 
Künstlerin hat sich dazu ent-
schlossen, Bilder zum Verkauf 
anzubieten und den Erlös der 
Diakonischen Stiftung Ummeln 
zu spenden. Mit diesem Geld 
werden zum Beispiel Freizeit- 
oder tiergestützte Angebote 
für Kinder oder Menschen mit 
Behinderung finanziert. Stütten 
hat selbst im sozialen Bereich 
gearbeitet und weiß daher, wie 
wichtig solche Aktionen sind. 

✓ Kücheneinrichtungen

✓ Fronten- und Arbeitsplattenerneuerung

✓ Austausch von Spülen und Armaturen

✓ Erneuerung der Elektrogeräte

✓ Fachhändler – Miele – Bosch – Siemens

Tischlermeister: Jürgen Rindt

Burgunder Straße 12 (ehemals – Radio-Waldecker)
33647 Bielefeld
Fon 05 21/9 44 18 83 · Fax 05 21/9 44 18 86

Beratung • Planung • Montage

aus Meisterhand
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GmbH & Co. KG
SICHERHEIT MIT ZERTIFIKAT

BLENDENDE
ANGEBOTE.
Opel ASTRA 1.4 Turbo

"EditionSport" Lim.5-trg.
EZ 11/11, 103 kW (140 PS),

7.500 km. Sitzheizung, Lenkrad-
heizung, schwarze Designräder,
Carbondekor, Lederlenkrad, Kli-
ma, ZV, eFh., Parkpilot vorne
und hinten ... aktueller Herstel-
lerlistenpreis inkl. Transport:
25.130 € 1

Opel CORSA 1.3 CDTi Edition
Lim.3-trg.
EZ 12/11, 70 kW (95 PS),

27.800 km. Klima, LM-Felgen,
Nebelscheinwerfer, eFh., ZV,
Kopfairbagsystem, Lederlenk-
rad, Klavierlackdekor ...  aktuel-
ler Herstellerlistenpreis inkl.
Transport: 20.030 € 1

14.450,– € 10.750,– €
1 Fahrzeugverkauf direkt ab Lager! Zwischenverkauf und Irrtum vorbehalten!

Ihre Vorteile:
100-Punkte-Qualitäts-Check
12 Monate Mobilitätsschutz*
individuelle Finanzierung

 12 Monate Fahrzeuggarantie*
Umtauschrecht
bis 8 Tage/500 km*

*  Gemäß den Bedingungen des 
teilnehmenden Opel Partners.
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Kraftfahrzeuge GmbH

GB Gebäude - Reinigungs - Service

Gebäudereinigung
Treppenhausreinigung

• gut
• schnell
• günstig

Grabenkamp 25 | 33649 Bielefeld 
     0172.9090672
gabrielebrandeis@gmail.com | www.gabriele-brandeis.de

Gabriele Brandeis
Dienstleister
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Fachbetrieb für Bautenschutz

seit 1983

Vorher Nachher

Technisch richtig! Optisch angepasst!
Hygiene selbstverständlich

Bielefeld: 0521 772-519-07 
Steinhagen: 05204 920-934 
Mobil: 0171 365 79 01

Email:  
kordbarlag@t-online.de

Siliconfugen
Badsanierung mit Fachfirmen wie 

 Klempner & Fliesenleger  
aus einer Hand !
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  Wohn‘ Dich glücklich! 
   Wir haben, was Sie suchen! 

 

  
  
  
  

vernünftig renoviert 
ruhige Wohnlage 
familienfreundlich 
preiswert 

Vermietungshotline 
0800. 910 80 91 
www.gswg-senne.de 

Gemeinnützige Siedlungs- und 
Wohnungsbaugenossenschaft Senne eG 
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DIE ANFÄNGE    

Die Entstehung der Biergärten ist der bayeri-
schen Brauordnung aus dem Jahr 1539 zu ver-
danken. Darin steht, dass es nur zwischen dem 
29. September und dem 23. April erlaubt war, 
Bier zu brauen. Im Winter wurden daher große 
Vorräte an Bier angelegt. Um den edlen Gersten-
saft kühl zu halten, wurden spezielle Bierkeller 
gebaut, Doch auch die Kälte dieser Keller reichte 
nicht aus, und so pflanzten die Brauer schatten-
spendende Kastanien. Jetzt fehlten nur noch die 
Gäste. Und die kamen in Scharen, als die pfiffigen 
Brauer beschlossen, ihr Bier im Sommer auch 
direkt zu verkaufen. Sie stellten Tische auf, der 
Biergarten war geboren. Ganz so einfach war die 
Sache aber zunächst nicht: Die Münchener Gast-
wirte tobten. Die Brauereien sollten ihr Bier an 
sie, und nicht direkt und billig an die durstige Be-
völkerung verkaufen.

Als Retter der Biergärten erwies sich König Lud-
wig I. von Bayern (1786-1868). Er erlaubte den 
direkten Bierausschank der Brauereien in den 
Gärten. Nur Essen durften die Brauer nicht ver-
kaufen. Das hat sich zum Glück im Laufe der Zeit 
geändert. 

SUMMERTIME

Endlich Sommer! Die Sonne lacht und die Vögel 
zwitschern um die Wette. Was kann es da Schö-
neres geben als einen entspannten Nachmittag 
und/oder Abend beim Wirt des Vertrauens? Vor 
allem, wenn Speis und Trank unter freiem Him-
mel gereicht werden. Hier kann man sich erholen, 
nette Leute treffen und ein frischgezapftes Bier, 
einen leckeren Cocktail oder einen Latte Macchia- 
to genießen. Und wer immer noch meint, eine 
Schale Pommes sei das Highlight der „draußen“ 
servierten Leckereien, sollte sich dringend in ei-
nem Betrieb der Brackweder Außengastronomie 
eines Besseren belehren lassen. Denn hier kommt 
garantiert jeder Geschmack auf seine Kosten.

TIPP S

Auch in der schönen Jahreszeit kann es abends manch-
mal ein wenig kühl werden. Deshalb kann es kein Fehler 
sein, eine Strickjacke oder einen Pullover mitzunehmen. 
Gut beraten ist auch, wer ein Mückenmittel einpackt. 
An Sommerabenden sind die nervigen Stechbiester oft 
genauso durstig wie die Gäste des Biergartens. Manche 
ausgefuchste Biergartenprofis haben sogar kleine Sitz-
kissen im Gepäck, um es sich auf den manchmal blan-
ken Holzbänken so richtig gemütlich zu machen. Aber 
erfreulicherweise kommen harte hölzerne Sitzmöbel 
hier bei uns eher selten vor. Die Brackweder Wirte sor-
gen schon dafür, dass es ihren Gästen auch „draußen“ 
an nichts mangelt.

DOS UND DONT’S    

Biergärten und andere außengastronomische Stätten sind immer Orte der netten zwischenmenschlichen 
Kommunikation. Deshalb ist es total normal, andere Gäste anzusprechen und mit ihnen zu quatschen. 
Ein absolutes No-Go ist dagegen, so laut mit dem Handy zu telefonieren, dass das ganze Lokal jedes Wort 
mitbekommt. Noch ein kleiner Tipp für Raucher: Wer heute den „großen Aschenbecher“ benutzt, muss mit 
damit rechnen, dass andere Gäste ihn für einen Flegel halten. 

 … zum Glück vorbei sind die Zeiten, als Gäste, die es wagen, in einem Gartenlokal ein  

 Tässchen Kaffee zu bestellen, von Kellnern mit diesem Spruch zurechtgewiesen wurden. 

 Ob im Biergarten, Restaurant, Imbiss oder Café, heute ist der Gast zum Glück auch 

 „draußen“ König. Und auch sonst hat sich Vieles zum Besseren gewandelt. 

 Wir haben uns mal ein wenig umgeschaut. 

Draußen nur Kännchen ...

Öffnungszeiten bis auf weiteres
Dienstag bis Freitag
11.30 - 14.00 h und 16.00 - 21.00 h
Samstag und Sonntag 16.00 - 21.00h

Windelsbleicher Strasse 36  
33647 Bielefeld
www.derverruecktegrieche.de
derverruecktegrieche@gmail.com
0521 / 43 01 33
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Griechisches Grillrestaurant
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NEWS
NICHT NUR AUF ST. PAULI KÄMPFT DIE POLIZEI GEGEN  

ZWIELICHTIGE GESTALTEN. AUCH IN UND UM BIELEFELD  

IST DAS AUGE DES GESETZES IM EINSATZ.

NEUER TRICK
Trotz ständiger Warnungen 
gelingt es Verbrechern im-
mer wieder, ältere Menschen 
mit perfiden Maschen um 
größere Geldbeträge zu er-
leichtern. So jetzt auch wie-
der gleich zweimal in Stein- 
hagen. In beiden Fällen nah-
men die Unbekannten via 
Messenger-Dienst Kontakt zu 
ihren späteren Opfern auf. 
In einem Fall dauerte die 
Kontaktanbahnung mehrere 
Wochen an. Nach Angaben 
der Polizei sind die oft im 
Ausland residierenden Be-
trüger mit diesem neuen 
Trick in unserer Region der-
zeit sehr aktiv. Via Handy kon-
taktieren angebliche Söhne 
und Töchter die Opfer und 
geben vor, eine neue Tele-
fonnummer zu haben. Nach-
dem der Kontakt hergestellt 
worden ist, täuschen die ver- 
meintlichen Angehörigen ei- 
ne finanzielle Notlage vor 
und bitten um eine Überwei-
sung, meist in Echtzeit, auf 
ein Bankkonto. Im Anschluss 
reißt der Kontakt ab. In Stein- 
hagen kam es in beiden Fäl- 
len zu Überweisungen in 
vierstelliger Höhe. Die Polizei 
warnt erneut: Überweisen 
Sie niemals Geld an Unbe-
kannte. Kontaktieren Sie Ih- 
re Angehörigen stattdessen 
über die Ihnen bekannte Te-
lefonnummer.

BLAULICHT-

POLIZEI POLIZEI

POLIZEI POLIZEI

POLIZEI POLIZEI

POLIZEI POLIZEI

KONTROLLE
Es ist nicht empfehlenswert, 
bei einer Polizeikontrolle stif- 
ten zu gehen. Diese für ihn fol-
genreiche Erfahrung muss- 
te jetzt ein Autofahrer in 
Brackwede machen.  Der 26- 
Jährige war am frühen Mor-
gen mit seinem VW Golf auf 
dem Südring unterwegs, als 
ihn eine Polizeistreife stopp-
te. Bei der Kontrolle gab der 
Fahrer an, seinen Führer-
schein zu Hause vergessen 
zu haben. Eine Überprüfung 
durch die Beamten brachte 
jedoch ans Licht, dass der 
polizeibekannte Bielefelder 
nicht im Besitz einer Fahr-
erlaubnis ist. Als dem Mann 
dann noch mitgeteilte wur-
de, dass man vorhabe, ihm 
eine Blutprobe entnehmen 
zu lassen, rannte er unver-
mittelt los. Die Aufforderung, 
stehen zu bleiben, ignorier- 
te der Flüchtende. Nach we- 
nigen Metern holten die 
sprintstarken Beamten den 
26-Jährigen ein. Da er sich 
mit Händen und Füßen ge-
gen den polizeilichen Zugriff 
wehrte, wurde er zu Boden 
gebracht und gefesselt. Bei 
dem Handgemenge erlitt die 
Uhr eines der Ordnungshü-
ter bleibende Schäden. Aller 
Widerstand war zwecklos. 
Ein Arzt entnahm dem jun-
gen Mann auf der Polizeiwa-
che eine Blutprobe. Es stellte 
sich heraus, dass er offenbar 
unter dem Einfluss berau-
schender Substanzen stand.

POLIZEI POLIZEI

SPRENGSTOFF

An einem Sonntagabend im 
Mai wurde halb Steinhagen 
durch einen ohrenbetäuben- 
den Knall aufgeschreckt. Bis-
lang unbekannte Ganoven 
hatten versucht, die Schau-
fensterscheibe des Juweliers 
Schwarz aufzusprengen. Ge-
gen 22.30 Uhr gingen mehre- 
re Anrufe von Anwohnern bei 
der Polizei ein. Sofort mach-
ten sich Polizeikräfte auf den 
Weg nach Steinhagen. Vor Ort 
stellten die Beamten fest, dass 
man versucht hatte, gewalt-
sam in das Juweliergeschäft 
einzudringen. Dieser Versuch 
war misslungen. Zwar hatte 
der eingesetzte Sprengstoff 
Glasscheiben erheblich be-
schädigt, aber den Verbre-
chern nicht den erhofften Zu- 
gang verschafft. Anwohner be- 
richteten den Ermittlern, dass 
sie gesehen hatten, wie eine 
Person nach der Explosion zu 
Fuß in Richtung Marktplatz  
geflüchtet war. Beschreibun- 
gen zufolge hatte der Täter 
oder die Täterin ein südländi- 
sches Aussehen. Die Person  
war mit einer schwarzen Jacke 
mit Kapuze bekleidet. Weiter 
trug die Person eine schwarze 
Hose sowie eine FFP-2-Mas-
ke. Hinweise nimmt die Poli-
zei unter der Telefonnummer 
05241 869-0 entgegen.

BRUTAL

Ein skrupelloser Verbrecher 
hat am helllichten Tag mitten 
in Brackwede einen hochbe- 
tagten Mann ausgeraubt. Der 
Senior hatte in der Innen-
stadt ein teures Smartphone 
gekauft. Anschließend fuhr er 
mit seinem Rollator mit der 
Straßenbahn nach Brackwe-
de. Gegen 14.25 Uhr wollte er 
ein Haus an der Gotenstraße 
betreten. Plötzlich schlich 
sich von hinten ein Mann an. 
Der Unbekannte schlug den 
Kopf des alten Mannes mit 
brutaler Gewalt gegen eine 
Glasscheibe und entriss ihm 
seine Umhängetasche, in der 
sich das Handy befand. Wäh- 
rend der Überfallene zu Bo-
den sank, flüchtete der Ga-
nove. Die Polizei vermutet, 
dass der Senior bereits in der 
Innenstadt ins Visier des Tä-
ters geraten war. Mittlerwei-
le wurde ein Phantombild 
des Verbrechers erstellt. Die 
Polizei bittet um Hinweise 
auf den 20 bis 23 Jahre alten, 
osteuropäisch wirkenden 
Mann. Er ist ungefähr 1,60 bis  
1,75 Meter groß und schlank.  
Auffällig sind seine kleinen  
Lippen. Zur Tatzeit trug er  
braune Oberbekleidung.  Hin- 
weise an das Kriminalkom-
missariat 14 unter 0521-5450.

POLIZEI POLIZEI
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Die Schlagerfans kennen unsere Brackwederin des Monats schon lange, 

die meisten anderen Bielefelder haben vermutlich noch nie von ihr gehört: 

Sabrina Berger. Die junge Betriebswirtin aus Ummeln hat ihre Leidenschaft für 

die Musik zum Zweitberuf gemacht: Sie ist Schlagerstar geworden. 

Mit der Initiative zur Schlagerparty 
für die Ukraine im Ummelner Bür-
gerpark ist sie jetzt auch lokal stär-
ker wahrgenommen worden. „Das 
Heimspiel ist immer das schwerste“, 
sagt die Mutter eines 17-jährigen und 
eines dreijährigen Sohnes, die die 
Brackweder Realschule besucht hat, 
Hotelfachfrau geworden ist, Event-
managerin war und Marketing am 
Berufskolleg studiert hat, bevor sie 
zur Landesbausparkasse ins Finanz-
wesen wechselte. Dieser Beruf, den sie 
inzwischen für die Volksbank Biele-
feld-Gütersloh  ausübt, reichte der 
quirligen, extrovertierten Ummelnerin 
vor zehn Jahren nicht. Sie begann, 
auf Volksfesten aufzutreten und sang 
bekannte Schlager.

Ich habe schon immer gerne gesungen“, 
berichtet die 39-Jährige, die in ihrer 
Jugend in Ummeln in einem Chor sang 
und auch Gesangsunterricht nahm. 
Ihre Großmutter sei sehr musikalisch 
gewesen. „Das Kreative habe ich von 
ihr“. Nachdem sie mit ihrer Schlager-
show gut ankam, „habe ich überlegt, 
wie es wäre, wenn ich eigene Songs 

DES MONATS
Brackwederin

mache“, berichtet sie. Ihre erste eigene 
Single zündete gleich wie eine Rakete: 
Mit „Heute Nacht“ war sie 2015 im 
ZDF beim großen Mallorca- Opening 
vertreten und durfte ihren nachfolgen-
den Hit „Na und ?!“ auch in mehreren 
Fernsehsendungen präsentieren. Auf 
CDs wie den Ballermann Hits,den Mal-
lorca Charts,die offiziellen Party-und 
Schlagercharts, Bäärenstark,die Schla-
gerparade usw.  ist sie dabei.

Geholfen hat die Unterstützung von 
Jürgen Drews. „Ich kannte schon 
Menschen, die im Schlager vernetzt 
waren und die haben mich empfoh-
len“, berichtet Berger. „Jürgen Drews 
wurde mein Mentor, dadurch kam ich 
gleich in Mallorca auf die Bühne.“ Die 
Bühne ist ihr Ding, denn sie begeistert 
das Publikum mit ihrer Präsenz, ihrer 
lockeren, fröhlichen, mitreißenden 
und auch kessen Art. Deshalb wird sie 
auch gebucht für große Schlagerfeste in 
Deutschland, auf denen sie vor mehre-
ren tausend Menschen performt.

In der Corona-Zeit war das alles nicht 
möglich. „Da war ich dankbar, dass ich 

die Bank im Rücken habe“, sagt die 
Powerfrau, die sich gewundert hat, wie 
viel Unterstützung sie aus der Region 
für ihre Idee des Schlagerfestes in Um-
meln bekommen hat. Nach der Pande-
mie ist sie wieder durchgestartet mit 
einer neuen Single (Mein Herz brennt 
immer noch), die Sommer, Sonne, gute 
Laune und Lebenslust versprüht. 

„Nächstes Jahr werde ich 40, da möchte 
ich mein erstes Album herausbringen“, 
sagt die Bielefelder Sängerin, die von 
ihren Auftritten immer wieder gerne 
nach Hause in Ummeln kommt. „Wenn 
ich Familie und Freunde um mich 
habe, bin ich glücklich.“ Sie ist auf 
dem besten Weg, denn sie hat bereits 
fast ein Dutzend eigene Songs produ-
ziert.  

Und auch wenn Bielefeld keine Schla-
gerhochburg ist, strebt sie auch an, in 
ihrer Heimat ein bisschen stärker wahr-
genommen zu werden. „Ich habe erst 
mal auf Popularität in ganz Deutsch-
land gesetzt, aber jetzt, wo das läuft, 
würde ich auch gerne hier vor Ort öfter 
als Sängerin auftreten.“

POLIZEI POLIZEI

In unserer Tagespflege Steinhagen 
finden Sie Gesellig keit, Betreuung und 
individu elle Förderung: wir  gestalten aktiv 
den Alltag mit den von uns betreuten 
Menschen.

Tagespflege Steinhagen
Am Pulverbach 9b | 33803 Steinhagen
Telefon (0 52 04) 8 70 96 45
verein-daheim.de

Daheim
sind Sie uns  

willkommen

Kostenloser 
Schnuppertag – 
jetzt anmelden!
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Ein schönes neues Zuhause sucht das Tierheim für „Cookie“. Der kleine Bursche ist 
ein kuscheliges, etwa 15 Monate junges Zwergkaninchen. „Cookie lebt seit Novem-
ber 2021 im Tierheim, weil sich die Vorbesitzer nicht mehr richtig um ihn kümmern 

konnten.” Da der aufgeschlossene Kerl derzeit noch allein ist, sucht er umso dringender 
eine Familie mit einer bereits vorhandenen netten Häsin. Keine Angst: Cookie ist kas-
triert, kann also nicht für unerwünschten Nachwuchs sorgen. Näheres unter Telefon 
05205-98430.
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Das Programm kann sich in jeder Hin-
sicht sehen und vor allem auch hören 
lassen. Auf der Wiesenbühne startet es 

an Samstag mit der Bielefelder Puppenbüh-
ne von Dagmar Selje und dem Stück „Kapi-
tän Hansen in Seenot“. Später folgen eine 
Tanzperformance des TuS Quelle und der 
Linedance mit den bekannten „Renegades“ 
aus Brackwede. Auf der Hauptbühne werden 
ebenfalls am Samstag die Musikschule Schrö-

Auf zwei Bühnen volles Programm

QUELLE FEIERT

Ihre Gesundheit 
              liegt uns am Herzen !

apotheker günther bartels
gütersloher straße 122 · 33649 bielefeld
fon 0521 - 40 02 430 · fax 0521 - 13 62 525
www.gesundheit-brackwede.de
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IN DER
AUSSTELLUNG

Neueröffnung der Ausstellung in Bielefeld Senne. Nach umfangreichen Umbau- und Erweiterungsarbeiten  
haben wir das Geschäft an der Badener Straße 1 wieder eröffnet. Freuen Sie sich auf eine

große Auswahl an Elektromobilen, faltbaren Elektrorollstühlen, Rollatoren sowie Ruhe- und Aufstehsesseln.

BERATUNG · LIEFERUNG · SERVICE

TELEFON 0521- 16395260 · WWW.AKTIVAMOBIL.DE
AktivaMobil Büscher GmbH · Badener Straße 1 · 33659 Bielefeld · Montag – Freitag 9:00 – 17:00 Uhr · Samstag 10:00 – 13:00 Uhr 

ELEKTROMOBILE & REISE- 
ELEKTROROLLSTÜHLE
• 6- 20km/h
• alle Preisklasse
• 6 km/h bereits ab 1.499 €
• Sonderfahrzeuge
• Vintagemodelle
•  Mobile mit Dach  

oder Kabine
•  faltbare Reisemodelle  

bereits ab 23kg  
Transportgewicht

REPARATURSERVICE & INSPEKTION
Wir erledigen Ihre Reparaturen in unserer modernen Werkstatt mit großen  
Ersatzteillager. Darüber hinaus bieten wir Ihnen regelmäßige Inspektionen an.  
Diese sind wichtig, um eine lange Lebensdauer Ihres Mobils zu ermöglichen.

Jetzt bitte keine Tränchen 
vergießen, auch wenn es 
 vielleicht begründet wäre. 

Die Tage der „vier Taxbäume“ 
sind endgültig gezählt. Nein, 
damit ist nicht Brackwedes 
wohl älteste Gaststätte ge-
meint. Die ist zwar gefühlt 
schon ewig geschlossen, aber 
wie unsere Redaktion aus zu-
verlässiger Quelle erfuhr, hat 
man gemeinsam mit einem 
potenziellen Investor offen-
bar eine Zukunftslösung für 
den betagten Schuppen ge-
funden. Die sieht so aus, dass 
unabhängig von der Nutzung 
des Gebäudes, dessen äuße-
res Erscheinungsbild wohl 
erhalten bleiben soll. Soweit 
so schön. Weniger Erfreuli- 
ches gibt es aber von den na- 
mensgebenden Nadelgehöl-
zen zu melden. Die vier Tax-
bäume sind tatsächlich der 
gnadenlosen im Zuge des 
Umbaus der Hauptstraße 
laufenden „Entbaumungsak-
tion“ zum Opfer gefallen. Da 
kannte die Kettensäge kein 
Pardon, quasi über Nacht 
wurde den Taxbäumen der 
Garaus gemacht. Unsere Re-
daktion hatte einen Tipp be-
kommen, dass das Ende der 
traditionellen Bäume nahte. 
So konnten wir wenigstens 
noch schnell zwei vorher- 
nachher-Fotos für unsere Le- 
ser schießen.

KETTENSÄGEN
OHNE GNADE

vorher

nachher

Auf zwei Bühnen zwei Tage lang volles Programm. Das gibt es  

beim „Queller Sommer“, dem kleinen, aber feinen Stadtteilfest, das am 

Samstag, 18. und Sonntag, 19. Juni im Ortsteil Quelle gefeiert wird. 

Sorgen für gute Mucke: Das Duo „Saitenspringer“.

ter und am Abend die Band „Touch of Sound“ 
auftreten. Der Sonntag beginnt um 11 Uhr mit 
einem evangelischen Gottesdienst auf der 
Hauptbühne. Anschließend folgen ein Hand-
glocken-Konzert, das Duo Saitenspringer und 
die Band Kater Kali, die nicht nur bei Kindern 
viele Freunde hat. Auf der Kinderbühne wird 
es magisch – mit dem Zauberer Florian, der 
zufälligerweise zugleich zweiter Vorsitzender 
der Queller Gemeinschaft ist. 
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Alle zwei Jahre ausgezeichnet werden 
nur die besten der besten. In die-
sem Jahr waren es gerade einmal 42 

Franchise-Partner aus 20 Ländern. Bei ei-
nem Gala-Abend, der an die Verleihung der 
Oscars erinnert, wurden die Gewinner vor 
über 12.000 Besuchern auf der McDonald‘s 
WorldWide Convention in Orlando, Florida 
gefeiert. „Es ist schon ein umwerfendes und 
einzigartiges Erlebnis und schwer in Wor-
te zu fassen. Auf der großen Bühne stehen 
zu dürfen, auf der während der Convention 

Bisher benutzt etwa die Hälfte der 
Haushalte für die Entsorgung von Pa-
pier und Plastikmüll nur eine gelbe 

Wertstofftonne. Zuerst wird diese mit Plas-
tikabfällen gefüllt und dann einmal im Mo-
nat geleert.  Anschließend stopft man das 
bis dahin irgendwo im Haus zwischengela-
gerte Altpapier in die frisch geleerte Tonne. 
Einen Tag nach der Plastikentsorgung rückt 
dann die Müllabfuhr erneut an und nimmt 
Papier und Pappe mit. Dieses Wechselsys-
tem, das es fast nur noch in Steinhagen gibt, 

Top-Auszeichnung für Bielefelder Arndt Heiderich 

PREISVERLEIHUNG IN FLORIDA
Steinhagen macht 2024 Schluss mit der Wechseltonne

ZWISCHENLAGERUNG ENTFÄLLT

hen und unsere Werte wie Wertschätzung 
und Familie zu leben und sie für unsere Gäs-
te und mein Team erlebbar zu machen.“ So 
ist Heiderich besonders stolz, sich auch stets 
als Chancengeber zu verstehen. So ist einer 
seiner ehemaligen Auszubildenden inzwi-
schen als Gebietsleiter tätig. „Ohne Team-
work geht es nicht. Und somit widme ich 
meinen Award meinem fantastischen Team 
und meiner Familie, die mich tagtäglich un-
terstützen.“, so Heiderich. 

stimmten Voraussetzungen erstatten las-
sen. Noch ein nicht ganz unwichtiger Punkt: 
Die Umstellung erfolgt erst zum 1. Januar 
2024 und nicht – wie von anderen Medien 
vermutlich irrtümlich berichtet – bereits ab 
2023.

Ausgezeichnet: Arndt Heiderich

Blau: Für 
Papier und 
Pappe

Gelb: Für 
Plastikmüll
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0521 800 67 990

Praxis für Ergotherapie
Jana Hilmert-Thomas

Erfahrene Therapeuten und  
modernste Medizintechnik auf 
360 m2 Praxisfläche im neuen  

Gesundheitszentrum Quartier 99.

Neurologie
Orthopädie 
Handtherapie
Psychiatrie  |  Altenheilkunde  
Kinderheilkunde |  Elternberatung  
Kurse für Kinder

Ergotherapeuten/Innen in  
Bielefeld & Gütersloh gesucht!

Praxis für Ergotherapie Jana Hilmert-Thomas
Stadtring 99 | 33647 Bielefeld

www.ergotherapie-brackwede.com
info@ergotherapie-brackwede.com

Bewirb  
dich jetzt.

Ergotherapeut/In 
gesucht!

Hauptstraße 75
33647 Bielefeld

Telefon:
0521 444015

info@buchklack.de
www.buchklack.de

In unserer Trauerhalle und 
Hauskapelle ermöglichen wir 
Abschiednahmen, die Ihren 
Wünschen entsprechen.

Netzeweg 40 · 33689 Bielefeld-Sennestadt · Tel. 05205 91 28 0
info@wissmann-bestattungen.de · www.wissmann-bestattungen.de

Bitte fordern Sie unsere kostenlose Hausbroschüre an.

RL_WM_90x60_4c.indd   8 13.09.11   09:33

Der so genannte „Fred L. Turner Golden Arch Award“, ist die 

höchste Auszeichnung innerhalb der McDonald’s Welt. Und sie 

ist selten. Kein Wunder also, dass sich Franchise-Partner Arndt 

Heiderich freut wie ein Schneekönig. Heiderich, der derzeit  

insgesamt neun Restaurants in Bielefeld und Paderborn betreibt, 

durfte in diesem Jahr die begehrte Trophäe entgegennehmen.

Viele wird es wahrscheinlich 

freuen, den einen oder  

anderen möglicherweise ver-

ärgern. Die Rede ist von einer 

geplanten Umstellung der  

Steinhagener Abfallentsorgung. 

auch Weltstars wie Pink, Christina Aguilera 
und Bruno Mars aufgetreten sind, so etwas 
gibt es nur bei McDonald’s.“, schwärmt Hei-
derich, der auch ein Restaurant in Brackwe-
de betreibt, sichtlich begeistert.

Um für den Award nominiert zu werden, 
bedarf es eines überdurchschnittlichen per-
sönlichen Einsatzes eines Franchise-Part-
ners für die Marke McDonald’s, deren Gäs-
te und Mitarbeiter. Heiderich: „Es ist meine 
Philosophie, mit gutem Beispiel voranzuge-

soll nun abgeschafft werden. Das haben der 
Gemeinderat und der Ausschuss für Klima 
und Umwelt auf Empfehlung der Verwal-
tung beschlossen. 

Wie Umwelt- und Klimaschutzmanagerin 
Anke Ulonska gegenüber unserer Redakti-
on erklärte, sollen künftig alle Steinhagener 
Haushalte ihren Wertstoffabfall mit zwei 
Tonnen entsorgen: Einer gelben Tonne für 
Plastikabfälle und einer Tonne mit blauem 
Deckel für Papier und Pappe. Der Vorteil des 
neuen Systems: Es entfällt das vor allem in 
kleineren Wohnungen nicht immer einfache 
Zwischenlagern des Altpapiers. Der Nachteil: 
Es wird Platz für eine zusätzliche Mülltonne 
benötigt. 

Zusätzliche Kosten kommen durch den Sys-
temwechsel nicht auf die Steinhagenerin-
nen und Steinhagener zu. „Die Tonne wird 
kostenlos gestellt“, so Anke Ulonska. Und 
was ist mit den Haushalten, die bereits auf 
eigene Kosten eine Papiertonne angeschafft 
haben? Die können sich das Geld unter be-
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Steinhagen sucht die neue Heidekönigin 

JETZT BEWERBEN!
„Prinz”

VON THOMAS KOPSIEKER

Alljährlich beim  
am ersten Sep- 
temberwochen- 
ende gefeierten  
Heidefest wird in  
Steinhagen nach bewährter Tra-
dition eine neue Heidekönigin 
gekrönt. Ein Jahr lang sorgt sie 
dann auf Festen und anderen 
Veranstaltungen mit Charme, 
lilafarbenem Kleid und feschem 
Krönchen auf dem Kopf für 
royalen Glanz. Aber, diese Frage 
sei mal erlaubt, ist es heute 
denn eigentlich überhaupt noch 
zeitgemäß, wenn eine Gemeinde 
ausschließlich von einer weibli-
chen Repräsentantin vertreten 
wird? Schließlich leben wir im 
Zeitalter der geschlechtlichen 
Vielfalt und sind alle gehalten, 
stets korrekt zu gendern. Da 
wäre es doch vielleicht keine 
schlechte Idee, mal über die 
Einführung eines männlichen 
(oder diversen) Gegenpols zu 
ihrer Majestät der Heidekönigin 
nachzudenken. Ich könnte mir 
schon vorstellen, dass nicht 
wenige der Besucherinnen und 
Besucher des Heidefestes gerne 
einem schmucken Heideprin-
zen im flotten lila Gewand und 
einem heidefarbenen Schiffchen 
oder Basecap auf dem Schopf 
zujubeln würden.

NICHT ERNST ;-)

Du wolltest schon immer mal Königin werden? Dann solltest du diesen Text unbedingt 
lesen! Denn die Gemeinde Steinhagen macht derzeit ein attraktives Jobangebot. „Wir su-
chen die neue Heidekönigin für die Amtszeit 2022/2023“, heißt es in der nicht alltäglichen 
Stellenausschreibung. 

Es winken zwar keine fetten Apanagen wie sie beispielsweise Queen Elizabeth oder Kö-
nigin Maxima der Niederlande einsacken, aber dafür gibt’s jede Menge interessante royale 
Aufgaben. So eröffnet die Heidekönigin verschiedene Steinhagener Veranstaltungen und 
verleiht heimischen Aktivitäten durch ihre Anwesenheit königlichen Glanz. Ein besonde-

res Highlight der zwölfmo-
natigen Amtszeit ist eine 
Fahrt ins niederländische 
Ede. Bei diesem „Staatsbe- 
such“ nimmt die Steinha- 
gener Heidekönigin als Eh- 
rengast an der Krönung ih- 
rer holländischen Amts-
schwester teil. Welche Vo- 
raussetzungen muss die Be- 
werberin um die Königs-
würde erfüllen? 

Nicht viele. Sie muss in Ste-
inhagen, Brockhagen oder 

 Amshausen wohnen und 
volljährig sein. Sie sollte 
spontan sein, gerne neue 
Leute kennenlernen und 
sich für ihre Heimatge-
meinde interessieren. Ge-
krönt wird die neue Köni-

gin am 4. September beim Steinhagener Heidefest. Die festliche, natürlich heidefarbene 
Robe sowie das fesche Krönchen werden gestellt. Nach bewährter Tradition steht die jetzige 
Heidekönigin Heidrun I. der „Neuen“ beratend und unterstützend zur Seite. 

Wie aus sicherer Quelle zu erfahren war, macht dieses Amt sehr viel Spaß. Und nicht zu 
vergessen: Im Jahr 2017 repräsentierte keine geringere als Steinhagens Bürgermeisterin Sa-
rah Süß die Gemeinde als Heidekönigin. Wie bewirbst du dich? Einfach per E-Mail an pe-
tra.hollaender@steinhagen.de. Wichtig: Die Bewerbung muss bis zum 24. Juni im Rathaus 
eingegangen sein.   

Majestäten: Die amtierende Heidekönigin Heidrun Marrelmeier  
(Mitte) mit ihren Vorgängerinnen Careen Schimanski (links) und  
Tina Uffmann.

Am 11. September 2022 übernehmen nach zwei Jahren 
Corona-Pause endlich wieder Sportlerinnen und Sport-
ler das Kommando auf Bielefelds Straßen. Die Nachfol-

geveranstaltung des beliebten „run & roll day“ setzt auf Nach-
haltigkeit und Klimaschutz und soll möglichst als CO2-neutrale 
Veranstaltung durchgeführt werden. „Seit 2008 bringen wir 
den Klimaschutz in Bielefeld massiv voran“, sagt Martin Uek-
mann, Geschäftsführer des Hauptsponsors Stadtwerke Biele-
feld, und fügt hinzu: „Da ist es nur konsequent, dass wir auch 
bei Veranstaltungen auf CO2-Neutralität abzielen.“

Die neuen Strecken führen nicht mehr über den Ostwestfa-
lendamm, sondern vom Kesselbrink rund um die Bielefelder 
City herum. Um diesen Veränderungen Rechnung zu tragen, 
ändert sich auch der Name der beliebten Bielefelder Laufver-
anstaltung in „Stadtwerke run & roll City“. „Wir holen die tradi-
tionsreiche Sportveranstaltung in das Herz unserer Stadt, und 
das drückt sich auch im Namen aus“, sagt Martin Knabenreich, 
Geschäftsführer von Bielefeld Marketing, die wieder für de Or-
ganisation des sportlichen Events verantwortlich zeichnet. 

Unabhängig von allen Veränderungen bleibt bestehen, was 
die Veranstaltung immer schon zu etwas Besonderem ge-
macht hat: zahlreiche spannende Wettbewerbe, ein abwechs-
lungsreiches Rahmenprogramm für die ganze Familie und 
jede Menge Spaß. Anmeldungen sind schon jetzt möglich.

 www.run-and-roll-city.de

Nina Becker steht weiterhin an der Spitze des Vereins 
Schulbauernhof Ummeln. Bei der jüngsten Mitglieder-
versammlung wurde sie ebenso im Amt bestätigt wie 

der gesamte Vorstand mit Michael Göldner (zweiter Vorsit-
zender), Nina Meise (Beisitzerin), Kai Schäfer (Beisitzer), Jan 
Gieseke (Schatzmeister) und Bernd Reidel. Trotz Corona konn-
te Schatzmeister Jan Gieseke ein ausgeglichenes Geschäftser-
gebnis für das Jahr 2021 vorstellen. 2022 steht vor allem das 
Hoffest am 25. September auf dem Programm. Und im August 
des kommenden Jahres will der Verein dann sein 40-jähriges 
Bestehen feiern.

Neue Route und grünes Konzept

„STADTWERKE RUN & ROLL CITY“                                  

BEWÄHRTES TEAM BESTÄTIGT

Sportlich: Am 11. September besteht wieder Gelegenheit, die 
Sohlen der Laufschuhe einer Belastungsprobe zu unterziehen.
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Wenn es doch mal kracht - Mercedes-Benz Repair™
Karosserie, Lack und Glas aus Meisterhand

• Unfallinstandsetzung
• Autoglas (Austausch & Reparatur)
• Mercedes-Benz™ Repair Zertifi kat
• 24h Abschleppdienst und Pannenhilfe

Bielefelder Straße 61
33790 Halle/Westfalen
www.gebr-recker.de

Kleine Schönheitsmakel im Handumdrehen behoben
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„Wir bieten einen 
zuverlässigen Service 

für Beratung, Wartung 
und Kundendienste.“

MEISTERBETRIEB FÜR KÄLTE- & KLIMAANLAGEN

Gegründet 1887

Beckhausstraße 160 | 33611 Bielefeld | Telefon 05 21 - 8 60 36 | info@hermann-nalop.de

www.nalop.com

kühl, kühler, 
Der Sommer kommt – mit uns 
einen kühlen Kopf bewahren!

·  Klimaanlagen
·  Lüftungstechnik 
·  Wärmepumpen
·  Wasserspender
·  Kältetechnik
·  Schankanlagen 
·  Verbundanlagen
·  Kühlmöbel - Eismaschinen
... und vieles mehr!

DER NÄCHSTE 

ERSCHEINT AM  16. JULI 2022. 
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Hochzeits-

floristik
Brautstrauß, Tischdeko,

 Fahrzeugschmuck uvm.

Aufarbeitung 
für Oldtimer
Bei uns erhält der Kunde für seinen Oldtimer die passende reparierte 
Kupplung mit annähernder Erstausrüsterqualität zu einem guten  
Preis-Leistungs-Verhältnis.

Kontakt:
Frank Lass und Gerd Bobermin
Telefon: 0521 41703-30
E-Mail: frank.lass@zf.com

47 von 84 Schulhöfe in Bielefeld sind mittlerweile komplett eingezäunt. In Brackwede verfü-
gen lediglich drei von 15 Schulstandorten über keine Einzäunung.  34 Schulhöfe sind in den 
Schulferien rund um die Uhr abgesperrt. Dies teilte die Verwaltung auf Nachfrage der FDP 
in mehreren Bezirksvertretungen und im Schul- und Sportausschuss mit. Damit wird nach 
Auffassung der Freien Demokraten die Nutzung öffentlicher Spiel- und Sportmöglichkeiten 
außerhalb der Unterrichtszeiten massiv eingeschränkt. Für die Schulferien fordern die Frei-
en Demokraten deshalb, dass alle Schulhöfe tagsüber geöffnet werden. „So schaffen wir mir 
mit einfachen Mitteln ein attraktives und kostenloses Zusatzangebot in der ganzen Stadt“, so 
FDP-Vorsitzender Jan Maik Schlifter. Darüber hinaus regen die Liberalen an, die Schulhöfe auch 
an allen Wochenenden am Tag offen zu halten. „Wir brauchen uns nicht über mangelnde Be-
wegung von Kindern und Jugendlichen wundern, wenn die Stadtverwaltung den Raum hierfür 
immer stärker einschränkt. Bei allem Verständnis für Verhütung von Vandalismus, tagsüber 
sollten alle Schulhöfe zugänglich sein.“ 

Die Bezirksvertretung Brackwede hat im nichtöffentlichen Teil ihrer 
Maisitzung einstimmig empfohlen, Frau Simone Meixner als Mitglied 
der Naturschutzwacht für den Bezirk Brackwede-West zu bestellen.  
Meixner hatte dieses Ehrenamt bereits von 2009 bis 2012 inne. Als sie 
aus Brackwede weggezogen ist, hatte sie das Amt aufgegeben. Mitt-
lerweile wohnt sie wieder in Brackwede und hat sich deshalb erneut 
beworben. Aus Sicht des Umweltamtes ist sie sehr geeignet, dieses Eh-
renamt (wieder) auszuüben. Der bisherige Naturschutzwächter hatte 
sein Amt zum 31. Mai zur Verfügung gestellt.

NATURSCHUTZ EISESSEN
Der Diakonieverband Brackwede 
bietet einen Treff für alleinerzie-
hende Eltern und ihre Kinder an. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Treff-
punkt ist das Brackweder Begeg-
nungszentrum „Neue Schanze“. 
Beim nächsten Treffen am Don-
nerstag, 23. Juni, geht es von 17 bis 
18.30 Uhr zum Eisessen. Wer vor-
beikommen und mitschlecken 
möchte, meldet sich bitte einen Tag 
vorher bei Annika Both unter der 
Telefonnummer 0521-94239114.
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FDP: SCHULHÖFE ÖFFNEN

Mattern GmbH • 32257 Bünde (Hauptbetrieb)
Blankensteinstraße 43-48 • Tel.: 0 52 23/9 92 96-0
Bismarckstraße 19 • 32049 Herford
Tel.: 0 52 21/98 26-0
Ostring / Lange Wand 8 • 33719 Bielefeld-Oldentrup
Tel.: 05 21/98 83 03-0
Daimlerstraße 5-7 • 32791 Lage
Tel.: 0 52 32/97 57-0
www.auto-mattern.de

Nissan Qashqai N-Connecta 1.3 DIG-T Mild-Hybrid 6MT 4x2, 
103 kW (140 PS), Benzin: Kraftstoffverbrauch (l/100 km): in-
nerorts 7,0, außerorts 5,0, kombiniert 5,8; CO2-Emissionen 
kombiniert (g/km): 131; Effizienzklasse: B. Nissan Qashqai: 
Kraftstoffverbrauch kombiniert (l/100 km): 6,2–5,5; CO2- 
Emissionen kombiniert (g/km): 140–125; (Werte nach Mess-
verfahren VO [EG]715/2007) Effizienzklasse: B–A.
¹Fahrzeugpreis € 32.330,–, Leasingsonderzahlung € 3.300,–, 
Laufzeit 48 Monate (48 Monate à € 229,–), 40.000 km Gesamt-
laufleistung, Gesamtbetrag € 10.992,–, Gesamtbetrag inkl. Lea-
singsonderzahlung € 14.292,– Ein Angebot von Nissan Financial 
Services, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung 
Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss.  Ein Angebot für 
Privatkunden. Nur gültig für Kaufverträge bis zum 30.06.2022. 
Optionale monatliche Rate € 10,–/48 Monate, d.h. mtl. Gesamt-
rate € 239,–/48 Monate. Inkl. Leistungen  gemäß den Bedin-
gungen der Verträge 48 Monate Nissan 5 Anschlussgarantie 
(36 Monate Herstellergarantie + 12 Monate Anschlussgarantie), 
48 Monate Nissan Assistance und 48 Monate Nissan Service+ 
Wartungsvertrag der Nissan Center Europe GmbH, 50389 Wes-
seling. Weitere Einzelheiten finden Sie unter www.nissan.de. 
Abb. zeigt Sonderausstattung.

Unser Barpreis: nur € 32.330,–

• Voll-LED-Scheinwerfer
• Fahrlichtautomatik
• Intelligenter Frontkollisions- 
  warnungs-Assistent
• Intelligenter autonomer Not- 
  brems-Assistent für Fußgänger
• Fahrerinformationssystem mit 
  12,3"-TFT-Farbdisplay
• NissanConnect Navigation 
• Rückfahrkamera in Farbe
• Android Auto® und Apple CarPlay®
• Totwinkel-Assistent
• Beheizbares Lenkrad
• Sitzheizung vorne
• Beheizbare Frontscheibe u.v.m.

Leasing ab:
€ 229,– mtl.¹

Nissan Qashqai 
N-Connecta

1.3 DIG-T Mild-Hybrid 
6MT 4x2, 103 kW (140 PS), 

Benzin

Nissan Qashqai ab € 239,– leasen1 
Mitfeiern und sorgenfrei den

Inkl. Garantieverlängerung und Service50 Jahre Nissan 
in Deutschland

VZ1-201-90x270-4c-J12-Bar+Leasing-1767.indd   1 23.05.22   09:12

Pastor Ingo Stucke zelebrierte den Gottesdienst mit den 
Jubilaren, die ihre Diamantene (60), Eiserne (65), Gna-
den- (70), Kronjuwelen- (75) oder Eichen-Konfirmation 

(80) feierten und ließ sie die Jahre und Jahrzehnte Revue pas-
sieren, die seit ihrer ersten Konfirmation vergangen sind. „Seit 
dieser Zeit bin ich der Kirche verbunden“, berichtete Joachim 
Schmidt, der 1951 unter Pastor Bertram konfirmiert wurde. Er 
freute sich über das Wiedersehen der aus den Augen verlo-
renen Mitkonfirmanden und berichtete, wie die Kirche sein 
Leben geprägt hat: „Mit 18 bin ich gleich in den Kirchenchor 
eingetreten, wegen der Mädchen. Es hat geklappt: eine von 
ihnen hat mich geheiratet".

„Wir waren noch richtige Mädchen, alle in schwarz mit wei-
ßem Spitzenkragen“, erzählte Anne Steffen, die wie viele der 
Kirche seit der Konfirmation 1956 verbunden geblieben ist 
und 16 Jahre Presbyterin war. „Ich habe gebetet, dass das 
Wetter gut wird, damit ich meinen schrecklichen Regenman-
tel nicht anziehen musste“, erinnerte sich Renate Hohmann. 
„Zum Einsegnen mussten wir uns damals hinknien, aber das 
wird heute keiner verlangen, das machen die Knie nicht mehr 
mit“, meinte Brigitte Tupack lachend. 

Diamantene: Doris Bachmann, Rosemarie D’Angelo, Annelie 
Degner, Rainer Grundmann, Frank Liegmann, Karin Ohmke, 
Dagmar Ratzke, Monika Riedel, Ursula Sotiropoulos, Johann 
Sott, Helmut Steinbach, Ulrich Stratemeier, Renate Welp, 
Bernd Voß, Rolf Winkelmann, Eiserne: Elke Völker, Ute Mahne, 
Hans-Jürgen Bönisch, Marlis Weidmann, Ilse Siebel, Anne  
Steffen, Gertrud Tuxhorn, Brigitte Tupak, Renate Hohmann

Ihre Jubelkonfirmation feierten jetzt  

rund drei Dutzend Gläubige in der Bartho-

lomäuskirche in Brackwede. Darunter  

war mit Manfred Stiehler auch ein „80 er“, 

der 1941 konfirmiert wurde. „Da war die 

Stimmung gedrückt, ich hatte wie viele  

andere einen Bruder im Osten an der 

Front“, berichtete der 95-Jährige.

Konfirmationsjubiläen in Brackwede

EHRENTAG



meinBRACKWEDER  |  JUNI 2022  |  25

Genießen Sie einen 
»süßen Tag« 

mit Ihren Lieben!
Gern beraten wir Sie über alle 

Möglichkeiten, um Ihren Alltag unab-
hängiger und sicherer zu gestalten.

PVM Anzeige · Mein Brackweder 3sp 135x90 · 05-22

Motiv Stadtbahn

persönlich und 
regional

BERATUNG

Südring 11 (IKEA Gelände) · 33647 Bielefeld · Tel. 0521/93 84 85-0 · www.pvm-med.de

Öffnungszeiten Mo-Fr 9-18 UhrDie „lustigen Holzhak- 
kerbuan“ in Bielefeld 
sollten sicherheitshal-

ber schon einmal Kurzarbeit 
beantragen. Wenn es nach 
dem Willen der Stadtver-
waltung geht, haben sie ab 
Herbst 2022 deutlich weni- 
ger zu tun als bisher. Folgen- 
des steckt dahinter: Die Stadt 
plant, zum 1. Oktober die 
seit 20 Jahren abgeschaffte 
Baumschutzsatzung wieder 
einzuführen. Mit dieser Sat-
zung sollen Laubbäume ab 
60 Zentimetern und Nadel-
bäume ab 100 Zentimetern 
besonders geschützt werden. 
Das bedeutet, Eigentümer 
auf deren Grundstück solche 
und größere Bäume stehen, 
dürfen diese nur auf geneh-
migten Antrag hin fällen. Ver- 
boten sind dann auch alle 
Maßnahmen und Eingriffe,  
die Krone oder Wurzeln so 
sehr schädigen, dass der 
Baum absterben könnte. Bei 
Bauanträgen müssen gemäß 
der geplanten Baumschutz-
satzung Abholzpläne mit ein-
gereicht werden. 

Die Satzung muss noch vom 
Rat verabschiedet werden, 
aber es zeichnet sich bereits 
ab, dass es wohl eine Mehr-
heit dafür geben wird. Aller-
dings gibt es noch ein kleines 
Problem. Das Geld für die Mit- 
arbeiter, die die Anträge be-
arbeiten sollen, steht noch 
nicht zur Verfügung. Die er-
forderlichen 180.000 Euro  
zuzüglich 30.000 Euro für Bü-
roausstattung, Dienstautos 
und Hilfsmittel stehen erst 
im Haushalt 2023 zur Verfü-
gung.

ABHOLZEN 
VERBOTEN

 

  

  

  

Unsere Öffnungszeiten: Miwoch - Freitag von 9°°-18°° Uhr

... mit einer Vielfalt an Fleisch-, Wurst- 
und Käsespezialitäten, 

Schauen Sie doch einfach mal rein. 
Wir freuen uns auf Sie.

Unsere aktuellen Angebote
�nden Sie hier:

H. Bille GmbH & Co. KG

www.bille-salami.de

Unsere Öffnungszeiten:
Miwoch         9°° -14°°  Uhr

Wir sind für Sie da ...

Tel.: 05204 910349
H. Bille Gmb& Co. KG
Vennorter Str. 7-9
33803 Steinhagen

Donnerstag   9°°-18°° Uhr

Werksverkauf

Freitag            9°°-18°° Uhr

Hermann Vemmer KG
Sauerlandstraße 12
33647 Bielefeldwww.vemmer-bestattungen.de

anz_brackweder-anzeiger.indd   1 27.05.16   15:01

Hermann Vemmer KG
Sauerlandstraße 12
33647 Bielefeldwww.vemmer-bestattungen.de

Tag und Nacht erreichbar
Telefon 0521-417110
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Hermann Vemmer KG
Sauerlandstraße 12
33647 Bielefeld

Jetzt schon an 
später denken 

– wir beraten Sie gern!

www.vemmer-bestattungen.de

Tag und Nacht erreichbar
Telefon 0521-417110

Bestattungsvorsorge
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Unsere Leistungen für Sie:
• Miederwaren & Leibbinden
• Bademoden, Wäsche & BH´s
• Brustprothe� k
• Bandagen & Schuheinlagen
• Kompressionsstrümpfe
• Prothesen & Orthesen
• Kinderorthopädie
• Inkon� nenzberatung
• Pfl egehilfsmi� el
• Alltags- & Badhilfen
• Rehatechnik   
        und vieles mehr!

Filiale Papenbrok
Hauptstraße 70, 33647 Bielefeld
T (0521) 44 27 99 � info@sh-bielefeld.de

       Bus & Bahn „Normannenstraße“

Zwei Behindertenparkplätze am Geschä� www.sh-bielefeld.de
       

Neue Bademoden-Kollek� on 2015  
   Größe 38 bis 56

Jetzt probieren!

Anzg_medi-pharm_90x56mm_Auswahl.indd 30.03.2015, 16:321

Hauptstraße 70
33647 Bielefeld
Telefon: 0521 - 442799
Bus & Bahn & Parken: 
„Normannenstraße”, 
für Behinderte am Geschäft

Detmolder Straße 25
33604 Bielefeld
Telefon: 0521 - 897260
direkt am Geschäft

info@sh-bielefeld.de
www.sh-bielefeld.de

• Miederwaren und Leibbinden  
• Bademoden, Wäsche & BHs  
• Brustprothetik • Kinderorthopädie 
• Bandagen und Schuheinlagen 
• Kompressionsstrümpfe • Pflegehilfsmittel
• Prothesen & Orthesen
• Inkontinenzberatung  
• Alltags- & Badhilfen  
• Rehatechnik • und vieles mehr!

Für Mobilität 
        und Wohlgefühl!

Bade- 
moden in  
großer 
Auswahl!

H

P

P

Miele-Hausgeräte
Verkauf – Einbau  

Service – Reparatur

Telefon 05 21/4 08 98
Dalbkeweg 10 · 33659 Bielefeld

www.huwendiek.net

Küchen-Umbau-Renovierung

HUWENDIEK

Gärtnerei für  
Topfblumen und Sträuße, 
Kränze und Gestecke
33647 Bielefeld
Brackweder Str. 62 · Telefon 44 16 90 
Am Brackweder- und Sennefriedhof
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FLEISCHLOS 
LECKER

Beispielsweise das Bielefelder ZF-Werk an 
der Windelsbleicher Straße 80 in Brack-
wede. Das Werk beschäftigt 220 Mitar-

beiter und hat sich auf die Aufarbeitung von 
Antriebsstrangmodulen für den weltweiten 
Aftermarket spezialisiert. So werden Kupplun-
gen, Kupplungsscheiben, Ausrücksysteme und 
Drehmomentwandler für Werkstätten gefertigt. 

Der ZF-Standort Bielefeld arbeitet mit dem 
Prinzip von „Cradle to Cradle“ (C2C). Dieses 
Prinzip ist ebenso einfach wie überzeugend: 
Bauteile, die wiederverwendet werden, müs-
sen nicht neu produziert werden. So werden 
im C2C-Prozess sowohl Ressourcen als auch 

Kosten in beträchtlichem Maße eingespart.  
Die Materialeinsparung eines aufgearbeiteten 
Teils im Vergleich zu einem „Neuteil” beträgt 
im Durchschnitt 50 bis 90 Prozent. Gleichzei-
tig werden bis zu 90 Prozent der eingesetzten 
Energie gespart. Dadurch sind aufgearbeitete 
Aggregate deutlich günstiger als Neuteile. Im 
Werk in Brackwede werden jeden Tag rund 50 
Tonnen Alt-Aggregate sortiert. Dies entspricht 
im Jahr dem Gewicht des Eiffelturms in Paris. 
Jährlich werden etwa 180.000 Druckplatten 
und Scheiben, 10.000 Drehmoment-Wand-
ler und rund 27.000 ConActs produziert. Die 
Nachfrage nach aufgearbeiteten Produkten 
steigt. 

Kreislaufwirtschaft in Brackwede

„CRADLE TO CRADLE“

GOURMET-GANG. So lau- 
tet der Titel eines eben-
so ungewöhnlichen wie 

bemerkenswerten Gemein-
schaftsprojekts, das fünf Bie-
lefelder Top-Gastronomen ins 
Leben gerufen haben. Das 
Motto lautet: Fünf Restau-
rants, fünf Menüs, fünf Ge-
nussreisen. Einen Monat lang 
wird in in jeweils einer der 
gastlichen Stätten – ganz dem 
Zeitgeist entsprechend – ein 
vegetarisches Menü der Spit-
zenklasse vorgestellt und ser- 
viert. Wenig überraschend ge- 
hört auch Büschers Restau- 
rant an der Carl-Severing- 
Straße in Quelle zur illustren 
Gourmet-Gang. Vom 1. bis 31. 
Juli gibt es dort vegetarische 
Genussvariationen mit der in- 
dividuellen Handschrift von 
Patrick Büscher. Unter ande-
rem kommen gegrillte Melo- 
ne, geschmorte Karotte, Ge-
würzaubergine, Schafskäse-
praline und Cashew-Curryreis 
auf den Tisch. Reservierung 
unbedingt empfohlen. 

www.hotel-buescher.de  

Ressourcen einsparen und gleichzeitig Kosten senken. Das wollen  

wohl alle Unternehmen. Aber während viele sich lediglich Gedanken 

darüber machen, gibt es einige Firmen, die den Gedanken der  

Kreislaufwirtschaft mit viel Erfolg in ihrer Produktion umsetzen. 

So sieht’s aus: Dieses von Künstlerhand geschaffene Graffiti an einer Hauswand  
des Brackweder ZF-Werks illustriert die Kreislaufwirtschaft.

ANZEIGE
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Soviel ist bislang bekannt: Am Mittwoch, 
27. April spazierte eine attraktive, sehr 
gepflegt wirkende junge Frau lässig 

und zwanglos in das Museum Hülsmann 
im Ravensberger Park. Das in einer Villa aus 
dem Jahr 1865 untergebrachte, von hohen 
alten Bäumen umgebene Museum  präsen-
tiert eine umfangreiche Sammlung heraus-
ragender Werke der angewandten Kunst, 
von Tafelsilber und Porzellan über Schatz- 
und Glaskunst bis hin zu Möbelformen und 
wissenschaftlichen Instrumenten. 

Aber zurück zu unserer schönen Unbekann-
ten. Unter dem Arm trug sie etwas, was man 

normalerweise nicht bei einem Museums-
besuch bei sich hat: Eine DIN-A3-Mappe. 
Was dann geschah, wurde weder von ande-
ren Besuchern der Ausstellung, noch von ei-
ner der zahlreichen Überwachungskameras 
beobachtet. Fest steht nur, dass ein wertvol-
les Ölgemälde „Portrait einer jungen Frau“ 
des flämischen Malers Pieter Aertsen (1508 
bis 1575) seit dem Besuch der mutmaßlichen 
Diebin verschwunden ist. Das wertvolle Bild 
trägt übrigens den Spitznamen „Mona Lisa 
von Bielefeld“. Nach den bisherigen Erkennt-
nissen der Kripo wurde das Gemälde aus sei-
nem Holzrahmen geschnitten und dann aus 
dem Museum geschafft. Ursprünglich waren 

Im Sinne des barrierefreien Ausbaus sind für die Stadtbahnlinie 1 in Brackwede 
Hochbahnsteige vorgesehen. Wie berichtet, soll die Haltestelle Windelsbleicher 
Straße dabei um 100 Meter in Richtung Brackweder Friedhof verschoben werden. 

Geplant ist eine insgesamt 18 Meter breite Trasse, die den neuen Hochbahnsteig, die 
beiden Schienentrassen, zwei 3,35 Meter breite Autospuren und an jeder Seite einen 
über drei Meter breiten Geh-Radweg aufnehmen sollen. Das Problem: Eine Reihe von 
zehn alten Linden und eine Kastanie stehen an 
der Friedhofsseite angeblich im Weg. Und des-
halb sieht der Plan die Fällung der Bäume vor. 
Die Bäume seien ja auch ohnehin „vorgeschä-
digt“, obwohl es an anderer Stelle klar heißt, sie 
seien „vital“. 

Baumexperten des BUND haben die Bäume in 
Augenschein genommen und sich von der Vi-
talität der Linden überzeugt. „Die Baumreihe 
ist hier ortsbildprägend und ausgesprochen 
erhaltenswert!  Durch noch so viele Neupflan-
zungen lässt sich die Klimawirksamkeit dieser 
alten Straßenbäume nicht kompensieren.“ Mit 
dem Argument „vorgeschädigt“ könnte fast jeder Straßenbaum gefällt werden, denn 
Straßenbäume litten häufig an ihrem Standort und seien nicht immer ganz vital und 
gesund. Sinnvoll wäre es aus Sicht des BUND, den Linden hier mehr Wurzelraum zu-
zugestehen, um sie besser zu schützen, anstatt sie fällen zu wollen. 

 „Warum finden die Straßenplaner immer nur bauliche Lösungen, die das Fällen von 
Bäumen angeblich alternativlos macht? Ist es einschränkende Fantasielosigkeit oder 
schlicht Ignoranz?“ fragt der BUND in seiner Stellungnahme. Für die angestrebten 
Nutzungen dieses Bereiches stehe eine 18 m breite Straße zur Verfügung. Für den Bau 
der Hochbahnsteige in der Hauptstraße sei der verfügbare Raum teilweise viel knap-
per. Und dort sei trotzdem sogar die Neupflanzung von Straßenbäumen mit einge-
plant worden. Der BUND fordert deshalb eine Neuplanung, die den Erhalt der Linden 
vorsieht. Gegebenenfalls sollte dafür auf die Verschiebung der Haltestelle verzichtet 
werden. Denn im Bereich der jetzigen Haltestelle ständen keine wertvollen Bäume 
im Weg. In das gleiche Horn tutet übrigens auch – mit ähnlicher Argumentation – die 
Brackweder CDU (siehe Bericht auf der Folgeseite).

Eine geheimnisvolle schöne Diebin, ein gestohlenes  

meisterhaftes Gemälde aus dem 16. Jahrhundert und ein  

verwunschen in einem Park liegendes Museum als Tatort.  

Das sind die klassischen Zutaten, aus denen Drehbuchautoren 

und Regisseure seit Jahrzehnten immer wieder mit Erfolg  

Krimikomödien mit Schauspielern wie Jean Paul Belmondo  

geschaffen haben. Doch der Fall, um den es hier geht, spielt nicht 

auf der Leinwand, er hat sich erst kürzlich in Bielefeld abgespielt. 

Und ähnlich wie im Kino, tappt auch beim Bielefelder  

Kunstdiebstahl die Polizei erst einmal völlig im Dunklen.

Filmreifer Kunstdiebstahl in Bielefelder Museum

UNBEKANNTE KLAUT „MONA LISA“
Baumexperten widersprechen Straßenplanern

RETTET DIE LINDEN

die Ermittler davon ausgegangen, dass die 
Frau das Gemälde mit den Maßen 35,8 x 46,7 
Zentimeter in der Mappe aus dem Muse-
um geschmuggelt hatte. Mittlerweile deu-
tet aber laut Polizeisprecher Fabian Rickel 
einiges darauf hin, dass das wohl nicht der 
Fall war. Was sollte dann die Mappe? Wollte 
die Kunstdiebin vielleicht eventuelle Zeugen 
lediglich damit verwirren, oder hatte sie gar 
vor, weitere Bilder zu stehlen? 

Auch wenn der eigentliche Diebstahl un-
beobachtet blieb, geriet die mutmaßliche 
Kunstdiebin, vor und nach der Tat mehrfach 
ins Visier der im Museum Hülsmann instal-
lierten Überwachungskameras. Zum letzten 
Mal um 16.55 Uhr, fünf Minuten bevor das Mu-
seum geschlossen wurde. Aufgrund dieser 

Aufzeichnungen und Zeugenbeschreibun-
gen erstellte die Polizei ein Phantombild 
der Unbekannten. „Die Frau trug eine enge 
schwarze Hose, Damenschuhe mit einem 
breiten Absatz und mutmaßlich eine Perü-
cke“, sagt Polizeisprecher Rickel. Es sei nicht 
auszuschließen, dass die tatverdächtige Frau 
ihr Erscheinungsbild verändert hat. So könn-
te sie ihr tatsächliches Alter durch Schminke 
optisch gesenkt haben.

Sehr mysteriös: Die Unbekannte soll zwei 
Tage nach der Tat, am Freitag, 29. April, ge-
gen 10 Uhr, erneut im Bereich des Ravens-
berger Parks gesehen worden sein. Zeugen 
werden gebeten, sich mit Hinweisen beim 
Kriminalkommissariat 14 unter 0521-5450 
zu melden.

Umlostr. 5 | 33649 Bielefeld 
Tel.:05 21 - 32 978 101 
Fax: 05 21 - 32 978 109 

tagespflege@allundtag.de 
www. allundtag.de

Tagespflege

Schlechte Bildqualität: So sah die 
Überwachungskamera die Frau.

Gestohlen: Die „Bielefelder Mona Lisa“
aus dem 16. Jahrhundert.
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FRANK NOLDEN
Fachberater der Firma Heim & Haus | Künnekestraße 20 | 33647 Bielefeld
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Heute gebracht, morgen gemacht!
Ihre schnelle und gute Reinigung 

in Brackwede.
Nutzen Sie unsere Kunden- und Bonuskarte.

Nutzen Sie unsere Kunden- und  
Bonuskarte mit 10 – 20% Bonus!
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Meisterinnenbetrieb

Leistung durch Meisterhand mit Sachverstand!

Auch Kleinigkeiten, die von Herzen  
   kommen finden Sie bei uns!

HAUPTSTRASSE 94

©
st

oc
k.

ad
ob

e.
co

m
/b

un
di

tin
ay



meinBRACKWEDER  |  JUNI 2022  |  29

Wir suchen Dich!
Für unsere Sport- und Freizeitbäder suchen wir für die Sommersaison  
geringfügig Beschäftigte (450,– € Basis), kurzfristig Beschäftigte  
(max. 70 Tage p. a.) sowie Werkstudenten-/innen oder Mitarbeiter-/innen 
in Teilzeit.

Rettungsschwimmer m/w/d
Interesse? Alle weiteren Infos findest Du auf  
karriere.stadtwerke-bielefeld-gruppe.de

Hier direkt zur 
Website

Du hast  
keinen Rettungs-
schwimmschein? 

Wir kümmern  
uns!

Suchen PKW-Fahrer (w/m/d) 
und Begleiter (w/m/d) für  

die Schülerbeförderung.

Der Erwerb des  
Personenbeförderungs-
scheins wird unterstützt.

Tel. 0174-6821615 
oder info@bvp.de

Die CDU Brackwede ist  
unzufrieden mit der vor- 
gestellten Planung für 

den Hochbahnsteig an der  
Windelsbleicher Straße. Vin- 
cenzo Copertino, stellvertre- 
tender Bezirksbürgermeister, 
bemängelt: „Der Bahnsteig 
wird zu weit in Richtung Fried- 
hof verschoben und entfernt 
sich damit völlig von den vor- 
nehmlich vom Süden kom-
menden Laufwegen aus der 
Windelsbleicher und der Dres- 
dener Straße.“ Dies könne da- 
zu führen, dass die Haltestel-
le unattraktiv wird und viele 
Fahrgäste dann lediglich die 
Haltestelle „Brackwede Kirche“ 
nutzen.

Fraktionsvorsitzender Carsten 
Krumhöfner: „Darüber hinaus 
stört uns, dass bei beiden bis-
her vorgestellten Varianten, 
die ortsbildprägenden Linden 
zwischen Brackweder Straße 
und Friedhof gefällt werden 
sollen. Diese Planung ist für 
uns nicht zustimmungswür-
dig.“ Die Linden sorgten nicht 
nur für eine Abschirmung des 
Brackweder Friedhofs, sie ge-
hörten zum Charakter dieser 
wichtigen innerörtlichen grü-
nen Lunge.“ Wir erwarten von 
der Verwaltung daher eine 
neue Planung, die einen Er-
halt der Linden beinhaltet und 
werden dies entsprechend 
beantragen.“ Vincenzo Coper-
tino weist abschließend da-
rauf hin, dass eine Planung 
vorgelegt werden müsse, wel- 
che Auswirkungen auch ein 
kompletter Wegfall der Hal-
testelle haben würde: „Der 
Bahnsteig Brackwede Kirche 
wird bereits in Richtung Win-
delsbleicher Straße verlegt. 
Bevor hier also Fakten ge-
schaffen werden, sollten kon-
krete Zahlen vorliegen.“

NEUE PLANUNG
GEFORDERT

Die Initiative ist eine Kooperation der Open 
Innovation City und des Zentrums für Inno-
vation in der Gesundheitswirtschaft OWL 

(ZIG), zusammen mit weiteren namhaften Part-
nern wie den v. Bodelschwinghschen Stiftungen 
Bethel, dem Dezernat für Soziales und Integra-
tion und der Arbeitsgemeinschaft Bielefelder 
Wohlfahrtsverbände (AGW). 

Es geht dabei um die Fragen: Wie stellen sich 
die Bielefelderinnen und Bielefelder die Pflege 
der Zukunft vor? Was ist ihnen persönlich wich-
tig und welche Ideen haben sie? Wie sehen sie 
die Entwicklung in ihrer Stadt und wo sehen sie 
Potenzial zur Gestaltung der Pflege in Zukunft? 
Gemeinsam wollen die Initiatoren die Diskussi-
on um die Pflege der Zukunft in Bielefeld stärken 
und die Stadtgesellschaft einladen, diese Diskus-
sion aktiv zu gestalten. 

„Das Neuartige an diesem Ansatz ist, dass diese 
Zukunftsfrage als Thema der Stadtgesellschaft 
offen diskutiert wird. Die Anregungen, Wünsche 
und Ideen der Bielefelder Bevölkerung werden 
Aufschluss darüber geben, wie zentrale Aspekte 
der Pflege betrachtet werden. Hieraus werden 
sich Impulse für die Gestaltung der Pflege in Bie-
lefeld ergeben, an die konkret angeknüpft wer-
den kann“, ist sich Prof. Dr. Ingo Ballschmieter, 

Wissenschaftlicher Leiter Open Innovation City, 
sicher. 

„Bielefeld hat als Gesundheitsstandort eine Viel-
falt guter Angebote in der Pflege. Aber die Zahl 
der pflegebedürftigen Menschen steigt und es 
werden dringend zusätzliche Pflegekräfte ge-
sucht. Wir wollen die Zukunft der Pflege zum 
Thema der Stadtgesellschaft machen.“ erläutert 
Uwe Borchers, Geschäftsführer des ZIG OWL die 
Idee zur Befragung. Es gehe auch um die persön-
lichen Perspektiven: „Wie wollen wir, wenn wir 
hilfsbedürftig sind, umsorgt sein? Welches Bild 
haben wir von der Pflege in der Zukunft? Das fra-
gen wir die Bielefelder Stadtgesellschaft. Denn 
Pflege geht uns alle an!“, so Borchers. 

Mit einer breit angelegten Kommunikationskam-
pagne möchte die Initiative Aufmerksamkeit auf 
das Thema bringen und eine lebhafte Debatte um 
die Pflege der Zukunft in Bielefeld anstoßen. Da-
her sind im gesamten Stadtgebiet mehrsprachige 
Werbemittel im Einsatz, die eine Ansprache an 
eine breite Öffentlichkeit zum Ziel haben. Den di-
rekten Zugang zur Befragung sowie weitere Infor-
mationen zur Initiative erhalten die Bielefefelde-
rinnen und Bielefelder über die Internetpräsenz.

www.wir-gestalten-bielefeld.de

Wie sieht die Pflege der Zukunft aus? 

STADTWEITE BEFRAGUNG 

Die Partner der Initiative: (v.l.) Uwe Borchers, Pastorin Dr. Johanna Will-Armstrong,  
Vorstand v. Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel, Silke Aron, Amtsleiterin des Büros für  
Integrierte Sozialplanung und Prävention Stadt Bielefeld, Richildis Wälter, Arbeitsgemeinschaft  
Wohlfahrtsverbände Bielefeld (AGW) und Prof. Dr. Ingo Ballschmieter. 

  Schon 
probiert?probiert?
-

z.B. Ciabatta, 
Fladen, 
Baguette …

  Schon   Schon z.B. Ciabatta, 
Sommerbrote

Frank Hildebrand
Polsterei

Neubezug • Aufpolstern • Reparaturen aller Art
Bezugstoffe • Professionelle Lederaufarbeitung

Naggertstr. 16 • 33729 Bielefeld • Tel. 7724274
Mobil 0172/8862287

E-Mail: polstermoebelservice@web.de

Servicepartner 
von Kaufeld

Bielefelds Spezialisten für 
gute Kinderschuhe

Große 
Verantwortung

für kleine 

Füße

Goldbörse
Seit 10 Jahren Ihr kompetenter  

Partner in Sachen Gold,  
Bruchgold, Zahngold, Diamanten,  

Barren und Münzen.

Hauptstraße 51 (auf dem  
Treppenplatz) in Brackwede

05 21-94 98 64 49
www.goldankauf-bielefeld- 

brackwede.de

GOLDANKAUF

Grafik: ©stock.adobe.com/
Elala 9161

Die Diskussion um die Zukunft der Pflege aktiv mitgestalten:  

Diese Möglichkeit haben jetzt alle Bielefelderinnen und Bielefelder,  

indem sie an der Befragung der Initiative Zukunftsbild Pflege  

teilnehmen. Bei der stadtweiten Erhebung steht die Frage im Fokus,  

wie sie sich die Zukunft der Pflege vorstellen und welche Ideen  

und Erwartungen sie dabeihaben. 
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Unter neuer Leitung und mit neuem Namen präsentiert 
sich der ehemalige Friseursalon „Zenker“ in der Cherus- 
kerstraße 77. Janna heißt die neue ideenreiche Chefin, die 
das traditionsreiche, bereits 1966 gegründete Geschäft mit 
Kreativität und Power fit für die Zukunft machen möchte. 

Janna hat zuletzt in einem  
Salon in Senne Köpfe ver- 
schönert, viele Kunden  

kennen sie aus dieser Zeit unter dem Na- 
men „Anna“. Ihr Friseurladen heißt „Dream 
Hair by Janna“. Neben den üblichen Dienst-
leistungen wie Haare schneiden und Haare 
färben für Damen und Herren, hat sich 

Janna auf Haarverlängerungen, Haarverdichtungen und Oberkopf-
verdichtungen (Microlines System Hairdreams) spezialisiert.  
Diese Behandlung wird eventuell sogar von den Kranken 
kassen bezuschusst. Immer mehr Menschen leiden heute 
unter Haarverlust. Mit der neuen Anti-Haarausfall-Thera-
pie, die Janna anbietet, möchte sie ihren Kunden wie-
der Lebensfreude schenken. Ebenfalls im Angebot: 
Eine Kopfhaut- und Haaranalyse. Geöffnet ist 
der Salon dienstags bis freitags von 9 bis  
18 Uhr, samstags von 9 bis 13 Uhr. 

                                   

        Fon 0521 56010410 

Christiane Habighorst Geschäftsführerin und Grün- 
derin von „Am Buschkamp Immobilien“ mit Sitz in der 
Osningstraße 481 und der Jöllenbecker Straße 256, kann 
stolz sein auf 35 Jahre Mitgliedschaft im Immobilienver-
band Deutschland (IVD). 

Gleich mit der Gründung ihres Büros 
konnte Frau Habighorst das Siegel 
des IVD führen. Alle Immobilien-

dienstleister, die das IVD-Markenzeichen 
erwerben konnten, heben sich positiv von 
Mitbewerbern ab. Die Aufnahme in den IVD 
erfolgt nach Abschluss einer Prüfung und 
dem Nachweis einer Berufshaftpflichtver-

sicherung. Gemäß einer Emnid-Umfrage genießen Makler mit dem 
IVD Siegel ein besonders seriöses Image. Zum IVD gehört auch eine 
Ombudsstelle, die ein Baustein für den aktiven Verbraucherschutz 
ist. Die Seminare, die ebenfalls vom Verband angeboten werden, 
dienen der stetigen Fortbildung und werden von „Am Buschkamp 
Immobilien” regelmäßig in Anspruch genommen. Da der IVD als 
unabhängige Organisation agiert und weder Immobilieneigentü-
mer noch im Mieterverband ist, steht er für neutrale Marktkennt-
nisse. Christiane Habighorst: „Es ist wichtig für uns und gut für un- 
sere Kunden, einen starken Verband an unserer Seite zu wissen.“

       
      www.am-buschkamp.de

Die Corona-Pandemie hat auch das Nutzungsverhalten der 
Menschen im Zahlungsverkehr und Bankgeschäft stark 
verändert. Das Online-Banking verzeichnet einen rasanten 
Zuwachs; Besuche in den Geschäftsstellen nehmen ab. 
Diesem veränderten Kundenverhalten hat die Volksbank 
Bielefeld-Gütersloh Rechnung getragen und ihre Girokon- 
tomodelle neu ausgerichtet. Seit Oktober 2021 haben sich 
die drei Modelle Smart, Plus und Inklusive bereits für 
Neukunden bewährt. In diesen Tagen werden alle Be-
standskunden der Volksbank informiert und eine entspre- 
chende Empfehlung für das ideale Konto gegeben. 

Das Besondere: Die optimierten Kontomodelle sind nach den 
Bedürfnissen und Anforderungen der Kunden ausgerichtet. 
Unabhängig von Alter, Einkommen und Lebenssituation 

bietet die Volksbank Girokonten, die einfach, flexibel und individu-
ell ausgestaltet sind. Wer meist online unterwegs ist, hat mit dem 
Smart-Konto den richtigen Begleiter. Für Kunden, die digital sind, 
aber auch die persönliche Beratung schätzen, ist das Plus-Konto 
gedacht. Und wer sich alle Möglichkeiten offenhält, für den ist 
das Inklusive-Konto konzipiert. „Es ist uns wichtig, dass unsere 
Kundinnen und Kunden genau das Konto bekommen, das ihren 
Bedürfnissen und Vorlieben entspricht“, so der Vorstandsvorsitzen-
der Michael Deitert. 

                     www.volksbank-bi-gt.de/kontofinden 

JannaChristiane Habighorst
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ì    Hans Gieselmann Druck und  
Medienhaus GmbH & Co. KG 
Ackerstraße 54  |  33649 Bielefeld     
Telefon: 0521 94609-0    
info@gieselmanndruck.de   
www.gieselmanndruck.de

DAMIT ETWAS 
GUT WIRD, 
BRAUCHT ES 
DRUCK.

Image-Anzeige 

BONITAS       05-22_01

BI-Brackwede

2-spaltig, 134 mm, 4c

Ihr ambulanter Pflegedienst
Bonitas Bielefeld GmbH & Co. KG  
Hauptstr. 56 · 33647 BI-Brackwede 
www.bonitas.de
Telefon (05 21) 400 24 50

genießen!

Lebensfreude

Testen Sie’s. Wir freuen uns auf Ihren Anruf: 
Gemeinnützige
Baugenossenschaft Brackwede e.G.
fon  05  21 . 9  42  74 - 0
www.gbb-brackwede.de

gbb – Der führende Wohnungsanbieter im Bielefelder Süden.  
Für Jung und Alt, Singles und Familien. Mit Serviceangeboten  
und gelebter Nachbarschaft.

Wohnfühlen
mit Service

10% Rabatt 
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Bei der Preisverleihung des ZfK-Nachhaltigkeitsawards 2022 im 
oberbayerischen Tegernsee wurden die Stadtwerke Bielefeld 
als einer von drei Gewinnern in der Kategorie Energie ausge-

zeichnet. Das heimische Versorgungsunternehmen erhält den Le-
serpreis in Bronze für die „BIE a Hero!“-Kampagne. Für klimafreund-
liches Verhalten der Bielefelderinnen und Bielefelder pflanzen die 
Stadtwerke bis 2023/2024 über 50.000 Bäume. Mit knapp 70 Bewer-
bungen ist der diesjährige Wettbewerb auf eine sehr hohe Resonanz 
gestoßen. „Wir wollen mit dem Preis beispielhaft Vorzeigeprojekte 
herausstellen, die übertragbar sind auf andere Kommunen und vor 
allem andere kommunale Unternehmen zum Nachahmen motivie-
ren“, sagt Carsten Wagner, Geschäftsführer des VKU Verlags, der die 
ZfK (Zeitung für kommunale Wirtschaft) herausgibt. Stadtwerke-Ge-
schäftsführer Rainer Müller (rechts) und Marcus Lufen, Leiter Marke-
ting und Innovation, nahmen den Preis entgegen.

„BIE a Hero“ gewinnt Nachhaltigkeitsaward 2022

MIT BRONZE AUSGEZEICHNET                                                                               



Mein Konto 

so individuell 

wie ich

Entspannt online.

Einfach nachhaltig.

Das ist mein

SMART Konto.

0123  4567  1234  0123  4567 00

 SMART Konto     

SMART – PLUS – INKLUSIVE
Wählen Sie das Konto, das zu Ihren Lebens-
lagen passt. Flexibel, schnell und unkompliziert.
www.volksbank-bi-gt.de/smart


